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Rat und Hilfe
Freitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. März

VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke Sankt e Sankt e Sankt e Sankt e Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241/202023

Samstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. März
Wilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-Apotheke
Wilhelmstraße 68, 53721 Siegburg, 02241/65950

Sonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstraße 126, 53721 Siegburg, 02241/52740

Montag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. März
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 253, 51503 Rösrath, 02205/1323

Dienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. März
Apotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im Siegburgmed
Wilhelmstraße 55-63, 53721 Siegburg, 02241/265230

Mittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. März
Engelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-Apotheke
Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241/592040

Donnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. März
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Freitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. März
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
Hauptstraße 51, 51503 Rösrath, 02205/6677

Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241/73100

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest:
9.30 bis 13 Uhr,
02241/97 999 7
info@gesundheitsagentur.net

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch von
10 bis 12 Uhr
Kirchstraße 24,
53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
spoddig@diakonie-sieg-
rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und Indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Ange-
hörige

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
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Ab 29. März: „Lohmar fegt los!“
Alle können etwas für die Umwelt tun

Das neue Heimatarchiv: Eine digitalisierte Vergangenheit

Wie wichtig die jährliche AktionWie wichtig die jährliche AktionWie wichtig die jährliche AktionWie wichtig die jährliche AktionWie wichtig die jährliche Aktion
„Lohmar fegt los“ ist, zeigen die„Lohmar fegt los“ ist, zeigen die„Lohmar fegt los“ ist, zeigen die„Lohmar fegt los“ ist, zeigen die„Lohmar fegt los“ ist, zeigen die
Ergebnisse der vergangenen Jahre:Ergebnisse der vergangenen Jahre:Ergebnisse der vergangenen Jahre:Ergebnisse der vergangenen Jahre:Ergebnisse der vergangenen Jahre:
Die Bilanz der MüllsammelaktionDie Bilanz der MüllsammelaktionDie Bilanz der MüllsammelaktionDie Bilanz der MüllsammelaktionDie Bilanz der Müllsammelaktion
waren jährlich, unglaubliche Ton-waren jährlich, unglaubliche Ton-waren jährlich, unglaubliche Ton-waren jährlich, unglaubliche Ton-waren jährlich, unglaubliche Ton-
nen Hausmüll - auch Autoreifen,nen Hausmüll - auch Autoreifen,nen Hausmüll - auch Autoreifen,nen Hausmüll - auch Autoreifen,nen Hausmüll - auch Autoreifen,
Kühlschränke, WaschmaschinenKühlschränke, WaschmaschinenKühlschränke, WaschmaschinenKühlschränke, WaschmaschinenKühlschränke, Waschmaschinen
und Fernsehgeräte wurden in derund Fernsehgeräte wurden in derund Fernsehgeräte wurden in derund Fernsehgeräte wurden in derund Fernsehgeräte wurden in der
fre ien Natur gefunden undfreien Natur gefunden undfreien Natur gefunden undfreien Natur gefunden undfreien Natur gefunden und
daraufhin sachgerecht entsorgt.daraufhin sachgerecht entsorgt.daraufhin sachgerecht entsorgt.daraufhin sachgerecht entsorgt.daraufhin sachgerecht entsorgt.

Wir alle können etwas für un-
sere Umwelt tun - vor unserer
Haustüre und in unserer
Stadt!“, appellieren die Stadt-
macher, Stadtmarketing Loh-
mar e.V. gemeinsam mit der
Stadt Lohmar.
Sie laden alle herzlich vom 29.
März bis zum 13. April ein, mit
dabei zu sein, wenn es wieder
heißt „Lohmar fegt los!“ und
die traditionelle Müllsamme-
laktion im Zentrum und den
Ortsteilen der Stadt stattfindet.
„Wir freuen uns über jede hel-
fende Hand!“
Wie jedes Jahr ist die Bevölke-
rung im gesamten Stadtgebiet
zum Mitmachen aufgerufen. In
den vergangenen Jahren haben
sich aus den Schulen, Kinder-

gärten, Kirchengemeinden, Par-
teien, Vereinen und Verbänden
engagierte Teilnehmerkreise
gebildet, die die Aktion in schö-
ner Tradition und verlässlich je-
des Jahr tatkräftig unterstüt-
zen. Auch dieses Jahr zählt die
Stadt Lohmar wieder auf die
zahlreichen, ambitionierten
Teilnehmenden und freuen sich
auch auf weitere Neuzugänge.
Jede*r Aktive und jede Gruppe
kann selbst bestimmen, in wel-
chem Gebiet gesammelt wir.
Eine möglichst frühzeitige An-
meldung ist - auch für die tra-
ditionellen Teilnehmer*innen -
notwendig, damit ein Überblick
besteht, welche Gruppe wann
und wo sammelt.
Das Anmeldeformular kann un-

ter www.Lohmar.de/fegtlos her-
untergeladen werden.
Die Anzahl der benötigten Hand-
schuhe, Müllsäcke, Sammel-
zangen usw. bitte mit Vereins-
koordinator Manfred Schellberg
absprechen. Die Utensilien wer-
den von der Stadt Lohmar zur
Verfügung gestellt und sind an
abgesprochenen Sammelpunk-
ten abzuholen.
Anmeldungen und Kontakt:
Vereinskoordinator
Manfred Schellberg
Telefon: 02246 15-355
Manfred.Schellberg@Lohmar.de
Die Stadtmacher und die Stadt
Lohmar sagen vielen Dank für
die tatkräftige Unterstützung
an alle, die sich an dieser Akti-
on beteiligen.

Medienflohmarkt in der Stadtbibliothek Lohmar
Medienspenden gerne gesehen

v.l.n.r.: Wolfgang Röger (Vorstand HGV), Michael Langen (Geschäfts-v.l.n.r.: Wolfgang Röger (Vorstand HGV), Michael Langen (Geschäfts-v.l.n.r.: Wolfgang Röger (Vorstand HGV), Michael Langen (Geschäfts-v.l.n.r.: Wolfgang Röger (Vorstand HGV), Michael Langen (Geschäfts-v.l.n.r.: Wolfgang Röger (Vorstand HGV), Michael Langen (Geschäfts-
führer Langen & Reiß), Horst Furk (Vorstand HGV), Hans-Joachim Petzoltführer Langen & Reiß), Horst Furk (Vorstand HGV), Hans-Joachim Petzoltführer Langen & Reiß), Horst Furk (Vorstand HGV), Hans-Joachim Petzoltführer Langen & Reiß), Horst Furk (Vorstand HGV), Hans-Joachim Petzoltführer Langen & Reiß), Horst Furk (Vorstand HGV), Hans-Joachim Petzolt
(Vorstand HGV), Hubertus Lagier (Projektkoordination Smart City, Stadt(Vorstand HGV), Hubertus Lagier (Projektkoordination Smart City, Stadt(Vorstand HGV), Hubertus Lagier (Projektkoordination Smart City, Stadt(Vorstand HGV), Hubertus Lagier (Projektkoordination Smart City, Stadt(Vorstand HGV), Hubertus Lagier (Projektkoordination Smart City, Stadt
Lohmar), Claudia Wieja (Bürgermeisterin Stadt Lohmar) freuen sich überLohmar), Claudia Wieja (Bürgermeisterin Stadt Lohmar) freuen sich überLohmar), Claudia Wieja (Bürgermeisterin Stadt Lohmar) freuen sich überLohmar), Claudia Wieja (Bürgermeisterin Stadt Lohmar) freuen sich überLohmar), Claudia Wieja (Bürgermeisterin Stadt Lohmar) freuen sich über
das gelungene Projekt.das gelungene Projekt.das gelungene Projekt.das gelungene Projekt.das gelungene Projekt.

Der Heimatverein Lohmar e.V. und
die Stadt Lohmar freuen sich, das
neue digitale Heimatarchiv für Loh-
mar vorzustellen:
heimatarchiv-lohmar.de.
Dieses Projekt wurde im Rahmen
des Förderprogramms LEADER rea-
lisiert und lädt dazu ein, die Ge-
schichte unserer Stadt neu zu ent-
decken.
Im digitalen Heimatarchiv finden
sich eine Vielzahl an Schätzen wie
Fotografien, Dokumente sowie frü-
here Ausgaben von Zeitschriften -
all das bietet spannende Einblicke
in Brauchtum, bedeutende Ereig-
nisse und die lokale Geschichte der
Stadt.
Das Archiv richtet sich an alle, die
sich für die Vergangenheit und Kul-
tur Lohmars interessieren, und er-

möglicht ein lebendiges Eintauchen
in die Historie unserer Heimat.
Besonders wichtig ist dem Heimat-
verein Lohmar e.V. eine aktive Be-
teiligung: Vereine, Schulen sowie
aktuelle und ehemalige Bürger*in-
nen sind herzlich eingeladen, selbst
Inhalte beizutragen und das Archiv
mitzugestalten. So wird die Heimat-
datenbank nicht nur zu einer wert-
vollen Informationsquelle, sondern
auch zu einem Gemeinschaftspro-
jekt für alle Lohmarer*innen.
Der benutzerfreundliche und intui-
tive Aufbau des Archivs ermöglicht
eine einfache Suche und Navigati-
on. Zudem dient die Idee des digi-
talen Heimatarchivs als Vorbild und
könnte auch in anderen Städten
und Gemeinden umgesetzt wer-
den.

Wir laden Sie herzlich ein, auf hei-
matarchiv-lohmar.de vorbeizu-

schauen und die Geschichte unse-
rer Heimat neu zu entdecken!

Auf geht´s zur Schnäppchenjagd!Auf geht´s zur Schnäppchenjagd!Auf geht´s zur Schnäppchenjagd!Auf geht´s zur Schnäppchenjagd!Auf geht´s zur Schnäppchenjagd!

Pünktlich zum „Welttag des Bu-
ches“ am 23. April veranstaltet
die Stadtbibliothek Lohmar wie
jedes Jahr einen Medienflohmarkt
für die ganze Familie.
Vom Mittwoch, 23. April bis Frei-
tag, 23. Mai können in der Stadt-
bibliothek Medien aller Art zum
Schnäppchenpreis von 0,50 EUR

das Stück oder drei Stück für 1,00
EUR erworben werden.
„Sie brauchen mehr Platz in Ih-
rem Regal? Dann können Sie Ihre
Medienspenden gerne bei der
Stadtbibliothek abgeben“, ani-
miert die Stadtbibliothek Bücher
und andere Medien auszusortie-
ren. Bücher sollten nicht älter als

fünf Jahre und in einem guten Zu-
stand sein. Auch Brettspiele,
DVDs/Blu-rays oder (Musik)CDs
werden gerne angenommen.
Bei Fragen berät das Team der
Stadtbibliothek telefonisch unter
02246 15-500 oder per E-Mail
Stadtbibliothek@Lohmar.de.
Auf geht´s zur Schnäppchenjagd!
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Wir gratulieren zu den
besonderen Jubiläen
nachträglich zum 16. März: Anni Osbahr zum 90. Geburtstag, Wahl-
scheid
26. März: Ingrid und Adolf Kohla zur Diamantenen Hochzeit, Lohmar-Ort

Sitzungstermine
Sämtliche Sitzungsunterlagen sind über das Rats-Informations-Sys-
tem einzusehen: Session.Lohmar.de.
Alle Sitzungen beginnen um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses,
Rathausstr. 4, 53797 Lohmar
Di., 25.03.: Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschuss
Do., 27.03.: Ausschuss für Bauen und Verkehr

Waldlern-
und Erlebnispfad:
Sportgeräte im Lohmarer
Wald freigegeben für mehr
Bewegung und Bildung im
Wald

Förderung von KI
in Behörden:
Ein erfolgreicher Austausch

Am Montag, 10. März, wurden die
neuen Sportgeräte für den Wald-
lern- und Erlebnispfad im Lohma-
rer Wald offiziell zur Nutzung frei-
gegeben. Bürgermeisterin Clau-
dia Wieja nahm die feierliche
Übergabe der Trimm-dich-Geräte
vor, die nun Teil des Rundwegs im
Lohmarer Wald sind.
Die Sportgeräte wurden bereits
im Januar 2025 aufgestellt und
sind nun bereit, von den
Bürger*innen und Gästen Loh-
mars genutzt zu werden. Das Pro-
jekt wurde im Rahmen des Lan-
desförderprogramms „Moderne
Sportstätten 2022“ des Landes
Nordrhein-Westfalen gefördert. Es
umfasst nicht nur die fünf Statio-
nen zur körperlichen Ertüchti-
gung, sondern auch Informations-
tafeln entlang des Weges, die wis-
senswerte Informationen über die
Geschichte sowie verschiedene
Themen rund um die Natur ver-
mitteln. Das Aufstellen dieser In-
formationstafeln folgt noch und
ist für den Sommer 2025 vorgese-
hen. Aktuell laufen die Vorberei-
tungen für die entsprechende Aus-

schreibung.
„Mit der Freigabe dieser Sport-
geräte setzen wir einen weiteren
wichtigen Schritt für die Förde-
rung von Bewegung und Gesund-
heit in unserer Stadt. Der Wald-
lern- und Erlebnispfad soll nicht
nur den Körper stärken, sondern
auch das Wissen über die Natur
vermitteln“, so Bürgermeisterin
Wieja. „Das Konzept wurde ge-
meinsam mit Schulen, Kindergär-
ten, dem Heimatverein, der
Schwerbehindertenvertretung und
politischen Vertreter*innen ent-
wickelt, um ein Angebot für alle
Personengruppen zu schaffen.“
Die Sportgeräte und Info-Tafeln
wurden so konzipiert, dass sie für
alle zugänglich sind. Ziel des Pro-
jekts ist es, nicht nur die körperli-
che Fitness, sondern auch ein bes-
seres Verständnis für die Natur
und die Geschichte des Lohmarer
Waldes zu fördern.
Ein kurzes Video sowie eine inter-
aktive Karte zu den verschiede-
nen Stationen auf dem Waldlern-
und Erlebnispfad gibt es unter:
https://t1p.de/mxx8j

Bürgermeisterin Claudia Wieja, Kristina Scholz, Leiterin des Amtes fürBürgermeisterin Claudia Wieja, Kristina Scholz, Leiterin des Amtes fürBürgermeisterin Claudia Wieja, Kristina Scholz, Leiterin des Amtes fürBürgermeisterin Claudia Wieja, Kristina Scholz, Leiterin des Amtes fürBürgermeisterin Claudia Wieja, Kristina Scholz, Leiterin des Amtes für
Bildung und Soziales und Lukas Wagner, Projektkoordination probiertenBildung und Soziales und Lukas Wagner, Projektkoordination probiertenBildung und Soziales und Lukas Wagner, Projektkoordination probiertenBildung und Soziales und Lukas Wagner, Projektkoordination probiertenBildung und Soziales und Lukas Wagner, Projektkoordination probierten
die tollen Trimm-dich-Geräte im Lohmarer Wald nach der Freigabe direktdie tollen Trimm-dich-Geräte im Lohmarer Wald nach der Freigabe direktdie tollen Trimm-dich-Geräte im Lohmarer Wald nach der Freigabe direktdie tollen Trimm-dich-Geräte im Lohmarer Wald nach der Freigabe direktdie tollen Trimm-dich-Geräte im Lohmarer Wald nach der Freigabe direkt
aus.aus.aus.aus.aus.

Dr. Leif Oppermann (Fraunhofer FIT), Hubertus Lagier (Stadt Lohmar),Dr. Leif Oppermann (Fraunhofer FIT), Hubertus Lagier (Stadt Lohmar),Dr. Leif Oppermann (Fraunhofer FIT), Hubertus Lagier (Stadt Lohmar),Dr. Leif Oppermann (Fraunhofer FIT), Hubertus Lagier (Stadt Lohmar),Dr. Leif Oppermann (Fraunhofer FIT), Hubertus Lagier (Stadt Lohmar),
Wolfgang Rossenbach (Stadt Hennef), Stephan Weber (Stadt Lohmar),Wolfgang Rossenbach (Stadt Hennef), Stephan Weber (Stadt Lohmar),Wolfgang Rossenbach (Stadt Hennef), Stephan Weber (Stadt Lohmar),Wolfgang Rossenbach (Stadt Hennef), Stephan Weber (Stadt Lohmar),Wolfgang Rossenbach (Stadt Hennef), Stephan Weber (Stadt Lohmar),
Sebastian Glees, Fabian Wagner (beide Stadt Troisdorf), Yasmeen BabarSebastian Glees, Fabian Wagner (beide Stadt Troisdorf), Yasmeen BabarSebastian Glees, Fabian Wagner (beide Stadt Troisdorf), Yasmeen BabarSebastian Glees, Fabian Wagner (beide Stadt Troisdorf), Yasmeen BabarSebastian Glees, Fabian Wagner (beide Stadt Troisdorf), Yasmeen Babar
(regio iT), Bürgermeister der Stadt Troisdorf Alexander Biber, Dr. Dina(regio iT), Bürgermeister der Stadt Troisdorf Alexander Biber, Dr. Dina(regio iT), Bürgermeister der Stadt Troisdorf Alexander Biber, Dr. Dina(regio iT), Bürgermeister der Stadt Troisdorf Alexander Biber, Dr. Dina(regio iT), Bürgermeister der Stadt Troisdorf Alexander Biber, Dr. Dina
Franzen-Paustenbach (regio iT), Björn Franken MdL, Bernd LehmannFranzen-Paustenbach (regio iT), Björn Franken MdL, Bernd LehmannFranzen-Paustenbach (regio iT), Björn Franken MdL, Bernd LehmannFranzen-Paustenbach (regio iT), Björn Franken MdL, Bernd LehmannFranzen-Paustenbach (regio iT), Björn Franken MdL, Bernd Lehmann
(Stadt Siegburg)(Stadt Siegburg)(Stadt Siegburg)(Stadt Siegburg)(Stadt Siegburg)

Wie können Behörden Künstliche
Intelligenz (KI) effektiver nutzen?
Welche Chancen und Risiken gibt
es? Schon jetzt setzen viele Ver-
waltungen KI-Chatbots und Assis-
tenten ein - doch das Potenzial ist
weit größer.
Deshalb haben sich Vertreter*in-
nen aus Troisdorf, Siegburg, Hen-
nef und Lohmar mit Experten von
regio iT, dem Fraunhofer Institut
für Angewandte Informationstech-
nik FIT aus Sankt Augustin sowie
dem Rhein-Sieg-Kreis zusammen-
geschlossen. Gemeinsam testen
und entwickeln sie KI-Lösungen für

die Verwaltung.
Ein zentrales Projekt ist dabei das
Stadtlabor für KI in Lohmar. Es soll
Bürger*innen, Unternehmen und
Verwaltungsmitarbeiter*innen an
das Thema KI heranführen und Un-
sicherheiten abbauen. Schulungen,
Workshops und Vorträge helfen,
Chancen der Technologie praxis-
nah zu vermitteln. Die Stadt Loh-
mar hofft auf Fördermittel, um die-
ses ambitionierte Projekt erfolg-
reich umzusetzen.
MdL Björn Franken unterstützt das
Vorhaben: „NRW soll führende Di-
gitalregion in Europa werden.“
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Willkommen auf „Lohmar lebt lokal“

G&E Gourmet Event in
Lohmar - Catering und
Cocktailkunst auf höchstem
Niveau

In einer Zeit, in der das Mitein-
ander und die Unterstützung
kleiner Boutiquen und ansässi-
gen Unternehmen wichtiger
denn je sind, möchten wir Ih-
nen die Vielfalt und Einzigar-
tigkeit unserer Stadtmitte nä-

herbringen.
Lohmar hat viel zu bieten!Lohmar hat viel zu bieten!Lohmar hat viel zu bieten!Lohmar hat viel zu bieten!Lohmar hat viel zu bieten! Für
viele Einkäufe und Dienstleis-
tungen müssen wir nicht in eine
andere Stadt fahren. Sie finden
hier sowohl exklusive Damen-
mode und kompetente Fachbe-

ratung zu Büchern als auch die
Möglichkeit, Dinge des tägli-
chen Gebrauchs zu erwerben,
leckeres italienisches Eis zu ge-
nießen und vieles mehr.
Indem wir in lokalen Geschäf-
ten einkaufen, können wir dazu

beitragen, die Wirtschaft vor
Ort zu stärken und das Gemein-
schaftsgefühl in Lohmar zu för-
dern. Lassen Sie uns die Haupt-
straße neu entdecken und die
Schätze vor unserer Haustür
wertschätzen.

Seit 2008 bietet G&E Gourmet
Event in Lohmar an der Haupt-
straße 50 einen umfassenden

Eventservice für Geburtstage, Fir-
menevents, Hochzeiten und mehr.
Ob stilvolle Buffets, exklusive
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Menüs oder professioneller Cock-
tailservice - das Team rund um
Inhaber Guido Wichmann, Restau-
rantfachmann und ausgebildeter
Barkeeper, sorgt für kulinarische
Erlebnisse und umfassenden
Eventservice.
Schon früh sammelte Wichmann
selbst wertvolle Erfahrungen als
Barkeeper auf Kreuzfahrtschiffen,
bevor er in Siegburg und Bonn
tätig war und sich 2008
schließlich mit G&E Gourmet

Event selbstständig machte. Sein
Cateringservice zeichnet sich
durch frisch zubereitete Speisen
aus der eigenen Eventküche aus,
während die mobile Bar mit hoch-
wertigen Cocktails überzeugt.
Dank eines modularen Aufbaus
kann die Bar flexibel an jede Event-
location angepasst werden. „Die
Planung beginnt mit einer indivi-
duellen Beratung, bei der wir ge-
meinsam mit unseren Kunden ein
passendes Konzept für die Locati-
on entwickeln“, erklärt Wich-
mann. Anschließend werden mit

den Kunden die Speise- und Ge-
tränkekarten erstellt, frische Zu-
taten eingekauft und dann alles
für das Event vorbereitet.
Neben Wichmann gehören zum
Team ein erfahrener Koch, eine
Buchhalterin sowie mehrere Aus-
hilfskräfte, die je nach Veranstal-
tung flexibel eingesetzt werden
können. Ob private Feier, Geburts-
tage oder große Firmenveranstal-
tung - G&E Gourmet Event hat
bereits unterschiedlichste Events
betreut, etwa Firmenevents von
DHL und Backstage für Stars von

„Das Supertalent“ und „Let´s
Dance“, wie Robbie Williams.
Zusätzlich bietet das Unterneh-
men die Vermietung von Geschirr
und Eventausstattung, darunter
Geschirr, Stehtische, Cocktailbar
und Stühle, an. Für eine optimale
Planung wird eine Vorlaufzeit von
ein bis zwei Wochen empfohlen,
Preise auf Anfrage.
Kontakt:
TTTTTelefonelefonelefonelefonelefon: 0 22 46 - 9 25 58 66
FaxFaxFaxFaxFax: 0 22 46 - 9 25 58 64
E-MailE-MailE-MailE-MailE-Mail: info@catering-lohmar.de
InternetInternetInternetInternetInternet: www.catering-lohmar.de
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Frischer Wind im Karnevalistenzirkel
Der Verein soll ein Ort der Vielfalt und des Miteinanders bleiben

„Rut Wiess Maries“ rocken ihre erste Session. Foto: KAZI„Rut Wiess Maries“ rocken ihre erste Session. Foto: KAZI„Rut Wiess Maries“ rocken ihre erste Session. Foto: KAZI„Rut Wiess Maries“ rocken ihre erste Session. Foto: KAZI„Rut Wiess Maries“ rocken ihre erste Session. Foto: KAZI

Eine sichtbar glückliche Bande, die dieses Jahr die Sitzungen gerockt hat! Foto: KAZIEine sichtbar glückliche Bande, die dieses Jahr die Sitzungen gerockt hat! Foto: KAZIEine sichtbar glückliche Bande, die dieses Jahr die Sitzungen gerockt hat! Foto: KAZIEine sichtbar glückliche Bande, die dieses Jahr die Sitzungen gerockt hat! Foto: KAZIEine sichtbar glückliche Bande, die dieses Jahr die Sitzungen gerockt hat! Foto: KAZI

(SaFi) Bereits in der Session 2023/
24 brachten Veränderungen neu-
en Schwung in den Verein. Mit
großem Engagement gründete
Kristina Wingenfeld zusammen
mit ehemaligen Fünkchen die Ju-
nioren- Damengruppe „Rut-Wiess
Maries“. Hier sind alle tanzbe-
geisterten Frauen ab 16 Jahren
willkommen und alle Fünkchen
haben nun die Möglichkeit, ihre
Tanzkarriere vereinsintern fortzu-
setzen.
Und auch die Karnevalssession
2024/25 punktete mit einer Neu-
erung: Ab 2025 soll es keine Rolle
mehr spielen, mit welchem Ge-
schlecht man im Elferrat sitzt. Was
wirklich zählt, ist das Engagement
und die Leidenschaft für den wun-
derbaren Verein. Damit themati-
siert der Karnevalistenzirkel eine
Herzensangelegenheit und setzt
damit ein weiteres wichtiges Zei-
chen.
Im Elferrat hat in diesem Jahr das
ehemalige Mariechen Evelyn Wiel
Platz genommen. Evi hat bereits
als Funkenmariechen durch ihre
langjährige Erfahrung und ihr un-
ermüdliches Engagement über-
zeugt. Diese Entscheidung hat den

Elferrat in vielerlei Hinsicht wei-
tergebracht: Sie hat frischen Wind
und neue Perspektiven in die Run-
de gebracht.
Man sollte immer offen dafür sein,
Traditionen zu überdenken und
nicht verstauben zu lassen. Der
KAZI legt mit dieser Entwicklung
weiter den Fokus auf das, was
wirklich wichtig ist: die Liebe zum
Karneval und die Bereitschaft,
sich für den Verein einzusetzen.“

Jeder, der sich so toll für den Ver-
ein engagiert, hat sich den Sitz
im Elferrat redlich verdient - un-
abhängig von Geschlecht, Alter
oder Herkunft“, stellt Sitzungs-
präsident Johannes Wingenfeld
fest. Das Feedback zur Neuerung
im Elferrat war durchweg positiv.
Nicht einmal auf der Herrensit-
zung gab es Kritik, denn
schließlich gehe es um den Ge-
samtkörper „Elferrat“ und nicht

um die Körper der Elferratsmit-
glieder.
Die Karnevalsgesellschaft ist stolz
darauf, dass auch dieser Schritt
wieder durchweg positiv von Mit-
gliedern und Gästen aufgenommen
wurde. Der KAZI soll ein Ort der
Vielfalt und des Miteinanders blei-
ben. Denn nur so kann die Zukunft
des Karnevals gesichert und auch
weiterhin mit viel Freude und Be-
geisterung gefeiert werden.
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60 Jahre Grützenbach Sanitär + Heizungstechnik
Anzeige

Seit 60 Jahren steht die Firma
Grützenbach Sanitär + Heizungs-
technik für Qualität, Tradition und
Innovation. 1965 von Willi Grüt-
zenbach in einer privaten Garage
mit nur einem Monteur gegrün-
det, beschäftigt der Betrieb heute
rund 30 Mitarbeiter inklusive
sechs Auszubildende. Künftig wird
der Betrieb in 3. Generation ge-
führt - und feiert dieses Jahr sein
60-jähriges Bestehen.
Zwölf Jahre nachdem sein Vater
den Betrieb gründete, trat 1977
Dieter Grützenbach in den Be-
trieb ein. Nach seiner Ausbildung
zum Zentralheizungs- und Lüf-
tungsbauer legte er 1985 erfolg-
reich die Meisterprüfung ab. Ge-
meinsam mit seiner Frau Elke
übernahm er im Jahr 2000 das
Unternehmen und führte es mit
Fachkenntnis und Innovations-
geist weiter.
Auch die dritte Generation hat
sich dem Familienbetrieb ver-
schrieben: Sohn Maximilian be-
gann 2012 eine Ausbildung zum
Groß- und Außenhandelskauf-
mann im Bereich Heizung/Sanitär,
gefolgt von einer Ausbildung zum
Anlagenmechaniker für Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik im
Jahr 2015. 2020 legte er erfolg-
reich die Meisterprüfung im In-
stallateur- und Heizungsbauer-
Handwerk ab.
Sein Bruder Jan startete 2014 die
Ausbildung zum Anlagenmecha-
niker für Sanitär-, Heizungs- und
Klimatechnik und bestand 2022
ebenfalls die Meisterprüfung. Seit-
dem bringen sie frische Ideen in
das traditionsreiche Unternehmen
und führen die Werte ihrer Familie
weiter: erstklassige Sanitär- und
Heiztechnik, persönliche Beratung
und nachhaltige Lösungen für die
Zukunft.
2017 zog das Unternehmen in die
Raiffeisenstraße 9 in Lohmar um.
Das Highlight am neuen Standort:
die moderne Bad-Ausstellung
über zwei Etagen. Auf 500 Qua-
dratmetern können sich Kunden
von mehr als 30 verschiedenen
Bad- und Gäste WC- Ideen inspi-
rieren lassen. Ob praktisches Bad,
luxuriöse Wellness-Oase oder bar-
rierefreies Badezimmer - als zer-
tifizierter Fachbetrieb für ‚Senio-
ren- und behindertengerechtes
Bauen und Wohnen‘ macht Grüt-
zenbach nahezu alles möglich.
Auch beim Thema Nachhaltigkeit:
Von CO-neutralen Heizsystemen
über moderne Wärmepumpen bis
hin zur Kombination mit Solaran-

lagen bietet das Unternehmen zu-
kunftsorientierte Lösungen für um-
weltbewusstes Wohnen.
Ob Einbau, Reparatur oder Wartung
- die geschulten Mitarbeiter sind
schnell vor Ort und arbeiten gewis-
senhaft. Und alles aus einer Hand:
Der Meister- und Innungsbetrieb
koordiniert die Gewerke Sanitär
und Heizung wie auch Elektriker,
Fliesenleger, Trockenbauer bis hin
zum Maler. Das Team prüft zudem
individuell, ob Fördermittel für kli-
mafreundliche Heizsysteme oder
barrierefreies Wohnen infrage kom-
men - und unterstützt Kunden aktiv
bei der Antragstellung.
Drei Generationen, sechs Jahrzehnte
und unzählige zufriedene Kunden -

bei der Grützenbach Sanitär und
Heizungstechnik GmbH werden
Kunden nicht nur beraten, sondern
wirklich an die Hand genommen.
Ob Neubau eines Badezimmers,

Modernisierung einer Heizungs-
anlage oder nachhaltige Energie-
lösungen - das Team begleitet je-
den Schritt, von der ersten Pla-
nung bis zur finalen Umsetzung.
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt
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www.troisdorf.de/stadthalle-events
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Familienticket: 15 €
Familienticket: 15 €

ADFC-Aktion bei herrlichem Sonnenschein

Einbruch in Einfamilienhaus
- Täter gefasst
(SaFi) Am Freitag, 7. März, konn-
ten zwei Männer nach einem Ein-
bruch in ein Einfamilienhaus vor-
läufig festgenommen werden.
Gegen 18:50 Uhr meldete ein Zeu-
ge der Polizei Rhein-Sieg, dass
sich eine unbekannte Person mit
einer Taschenlampe im Haus sei-
nes Nachbarn an der Straße „Wie-
senpfad“ in Lohmar befinde. Ein
mutmaßlicher Mittäter hielte Wa-
che.
Während sich die Polizeibeamten
auf dem Weg zum Tatort befan-
den, informierte der Zeuge die Ein-
satzleitstelle, dass einer der bei-
den Tatverdächtigen mit einem
Pkw geflüchtet sei. Der andere
sei zu Fuß entkommen.
Der Zeuge verfolgte den Einbre-
cher mit dem eigenen Fahrzeug
und teilte den Polizisten gleich-
zeitig den Standort mit. Ein 27-
jähriger Tatverdächtiger aus Kö-
nigswinter konnte auf der Rat-

hausstraße in Lohmar angehalten
und widerstandslos festgenom-
men werden. Auch den mutmaßli-
chen Mittäter, ein 25-jähriger
Mann aus Rheine, konnten zivile
Einsatzkräfte in der Nähe des Tat-
orts widerstandslos festnehmen.
Die Beamten stellten an dem Ein-
familienhaus fest, dass der Bewe-
gungsmelder im Bereich der Ter-
rasse aus der Wandhalterung ge-
rissen worden war. Zudem war
eine Fensterscheibe eingeschla-
gen und das Haus einbruchtypisch
durchsucht worden. Nach Anga-
ben des Hauseigentümers wurde
nichts entwendet.
Da keine Haftgründe gegen die
beiden festgenommenen Männer
vorlagen, wurden sie nach erken-
nungsdienstlicher Behandlung
wieder auf freien Fuß gesetzt. Sie
müssen sich nun wegen des Ver-
dachts des Wohnungseinbruch-
diebstahls verantworten.

Fahradtour bei SonnenscheinFahradtour bei SonnenscheinFahradtour bei SonnenscheinFahradtour bei SonnenscheinFahradtour bei Sonnenschein Der Radwegecheck, den der ADFC
Lohmar am 15. März mit am Ra-
deln interessierten Bürgern aus
Lohmar unternommen hat, führte
bei sonnigem Frühlingswetter
durch Lohmar und Umgebung.

Zusammen mit den teilnehmen-
den Politikern von Grünen und
SPD wurden Vorschläge diskutiert,
wie Gefahrenquellen an einzel-
nen Stellen behoben werden kön-
nen. Leider waren Vertreter von
CDU, FDP und UWG der Einladung
zum Mitfahren nicht gefolgt, was
der ADFC bedauert.
Wir hoffen, dass der Austausch
zu einer notwendigen Verbesse-
rung der Gefahrensituation für
Radelnde im Straßenverkehr
führt. Unser Dank geht an die
Familie Trimborn, die uns gast-
freundlich in ihrem Café zum Ab-
schluss unserer Tour aufgenom-
men hat.
Eine weitere Fahrt mit den Ent-
scheidungsträgern in der Politik
und Verwaltung zur Verbesserung
der Radwegesituation findet am
kommenden Wochenende, Sams-
tag 29. März, 10 Uhr, zusammen
mit den Nachbarstädten Siegburg
und Troisdorf statt, um auf die
nicht akzeptablen Radwege als
Verbindungen zwischen diesen
Städten aufmerksam zu machen.
Start und Ziel: Troisdorf, Kölner
Platz
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Süßkartoffeln als
Allroundtalent

Foto: American Sweet Potatoes/akz-oFoto: American Sweet Potatoes/akz-oFoto: American Sweet Potatoes/akz-oFoto: American Sweet Potatoes/akz-oFoto: American Sweet Potatoes/akz-o

Süßkartoffeln sind reich an Bal-
laststoffen, Vitaminen
(insbesondere Vitamin A und C)
und Mineralstoffen wie Kalium
und Mangan. Sie enthalten au-
ßerdem Antioxidantien wie Beta-
Carotin, die entzündungshem-
mend wirken können und das Im-
munsystem stärken und werden
auf verschiedenste Arten zuberei-
tet.
Vielseitige, orange KnolleVielseitige, orange KnolleVielseitige, orange KnolleVielseitige, orange KnolleVielseitige, orange Knolle
Dank ihrer Vielseitigkeit verleiht
die orange Knolle nahezu jedem
Gericht eine besondere Note. Sie
eignet sich hervorragend für Sup-
pen oder Eintöpfe, cremige Auf-
läufe und Pasta-Gerichte. Der fei-
ne und süße Geschmack des ame-
rikanischen Wurzelgemüses
(www.sweetpotatoes.eu) harmo-
niert mit einer Vielzahl verschie-
dener Aromen. So können, neben
vielen herzhaften Speisen, auch
süße Leckereien mit dem All-
roundtalent zubereitet werden.
Süsskartoffelgnocchi mit Gorgon-Süsskartoffelgnocchi mit Gorgon-Süsskartoffelgnocchi mit Gorgon-Süsskartoffelgnocchi mit Gorgon-Süsskartoffelgnocchi mit Gorgon-
zolazolazolazolazola
Zutaten für die GnocchiZutaten für die GnocchiZutaten für die GnocchiZutaten für die GnocchiZutaten für die Gnocchi
• 750 g amerikanische Süßkar-

toffeln
• 275 g Mehl (+ etwas Mehl

zum bestäuben)
• 1 Knoblauchknolle
• Salz, Pfeffer
Weitere ZutatenWeitere ZutatenWeitere ZutatenWeitere ZutatenWeitere Zutaten
• 50 g Rucola
• 40 g Butter
• 200 g Creme Fraiche
• 100 g Blauschimmelkäse

Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung: Süßkartoffeln wa-
schen und mit einer Gabel mehr-
fach einstechen. Die Spitze der
Knoblauchknolle abschneiden.
Zusammen mit den Süßkartoffeln
im vorgeheizten Backofen (E-Herd:
200 °C/ Umluft: 180 °C) ca. 45
Minuten im Ofen garen.
Süßkartoffeln pellen und die Knob-
lauchzehen von der Schale befrei-
en. Beides pürieren. Mit Salz und
Pfeffer abschmecken. (Je nach
Belieben kann auch etwas Mus-
katnuss beigemischt werden).
Mehl unter das Süßkartoffelpü-
ree kneten bis ein fester, ge-
schmeidiger Teig entsteht. Teig
vierteln bzw. achteln und zu Rol-
len (ca. 1,5 cm Ø) formen. Die
Rollen in ca. 2 cm dicke Scheiben
schneiden und mit der Gabel ein
Muster in die Gnocchi drücken.
TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Wenn der Teig nicht fest
genug ist, kurze Zeit in den Kühl-
schrank geben und anschließend
portionieren.
Rucola waschen und trocken
schütteln. Gnocchi in kochendes
Salzwasser geben, sobald sie an
der Oberfläche schwimmen, nach
ca. 2 Minuten, sind sie gar. Ab-
tropfen lassen und zusammen mit
der Butter in einer heißen Pfanne
schwenken, bis sie gold-braun
sind.
Gnocchi auf Teller geben und mit
einem Klecks Creme fraîche, zer-
bröseltem Blauschimmelkäse und
Rucola anrichten, nach Belieben
mit Kräutern garnieren. (akz-o)
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Das Fairtrade Team Lohmar informiert
Krönender Abschluss unserer Ausstellungsreihe in der evangelischen Kirche in Honrath

Pfarrerin Brill-Pflümer eröffnet die Ausstellung in der ev. Kirche inPfarrerin Brill-Pflümer eröffnet die Ausstellung in der ev. Kirche inPfarrerin Brill-Pflümer eröffnet die Ausstellung in der ev. Kirche inPfarrerin Brill-Pflümer eröffnet die Ausstellung in der ev. Kirche inPfarrerin Brill-Pflümer eröffnet die Ausstellung in der ev. Kirche in
HonrathHonrathHonrathHonrathHonrath Reiner Albrecht zu KinderarbeitReiner Albrecht zu KinderarbeitReiner Albrecht zu KinderarbeitReiner Albrecht zu KinderarbeitReiner Albrecht zu Kinderarbeit

Pedelec-Training
für Senioren

Fahrraddemo des ADFC
am 29. März

Am 5. April von 11 bis 14 Uhr findet
ein Pedelec-Training für Senioren
im Schulzentrum Jabachhalle, Don-
rather Dreieck, in Lohmar statt.
Das Training wird organisiert durch
die Seniorenvertretung Lohmar in
Zusammenarbeit mit dem MSC
Wahlscheid und dem ADAC.
Für das Training fallen 10 Euro An-
meldegebühr an, die man bei An-
tritt des Trainings zurückerhält.
Für das Training muss mitgebracht
werden:
Eigenes E-Bike, ein Fahrradhelm

und festes Schuhwerk.
Es können max. 12 Personen an
dem Training teilnehmen. Die Teil-
nehmer sind über eine Unfallgrup-
penversicherung versichert.
Anmeldung ist in der Villa Friedlin-
de Tel.: 02246-301630 möglich.
Ebenfalls am 5. April vor Ort ist von
10 bis 15 Uhr ein ADAC Fahrradser-
vicemobil, welches kostenlos Fahr-
räder kontrolliert und kleinere Re-
paraturen durchführt. Dieser Ser-
vice ist sowohl für Pedelecs als
auch für einfache Fahrräder.

Zum 29. März ruft der ADFC in den
Städten Troisdorf, Siegburg und
Lohmar im 4. Jahr in Folge zur Fahr-
raddemo auf, um auf die maroden,
schlecht befahrbaren Radwege im
Wald und unzureichenden, teil-
weise gefährlichen Schutzstreifen
aufmerksam zu machen.
Das umweltfreundliche Radeln ist
besonders bei schlechter Witte-
rung auf diesen Strecken des Rad-
wegenetzes unzumutbar.
Der Start der Demo ist um 10 Uhr
in der Troisdorfer Fußgängerzone

am Kölner Platz., Ecke Klevstra-
ße. Von dort geht es durch Loh-
mar - mit einem Zwischenhalt am
Rathaus - weiter nach Siegburg.
Nach einem 2. Zwischenstopp am
ehemaligen Kaufhof (Ankerstr. /
Ecke Kaiserstr.) führt der Weg zu-
rück zum Startpunkt.
Wir freuen uns, wenn neben den
Politikern aus den drei Gemein-
den auch andere am Radeln Inte-
ressierte in großer Zahl teilneh-
men um unser Anliegen zu unter-
stützen.

Zur Eröffnung der Ausstellung
„Der Freiheit so fern - Kinderar-
beit im 21. Jahrhundert“ fand Pfar-
rerin Brill-Pflümer am 15. März
wunderbare Worte zur theologi-
schen Einordnung. Sie regte jede
und jeden dazu an, über das gro-
ße Thema, dargestellt auf den
zahlreichen Plakaten, nachzuden-
ken und es sodann auf sich selber
sowie unsere Gesellschaft hier in
Deutschland, in Lohmar, in Hon-
rath zu beziehen. Auch Reiner Alb-

recht erklärte, dass Kinderarbeit
nicht nur ein Problem der fernen
Welt, sondern ebenso in Europa
sei. Nachdenklich stimmten sei-
ne Ausführungen über das kon-
trovers diskutierte Lieferketten-
gesetz. Kinderarbeit geht uns alle
an - mit dieser Einsicht gingen
am Ende viele nach Hause. Kinder
der Ballettschule im Hofgarten
sorgten mit drei Tänzen für the-
matisch passende Untermalung
und zugleich Abwechslung. Den

meisten anwesenden Kindern und
den Eltern war Fairtrade mit sei-
nen verschiedenen Aspekten aus
der Arbeit der Schulen gut be-
kannt. So konnten sie den Erfah-
rungbsericht von Gabriele Krich-
baum nur bestätigen. Die Kinder
sind inzwischen Profis in Sachen
Fairtrade. Infolgedessen passen
sie zu Hause gut auf, damit beim
Einkauf alles mit „rechten“ Din-
gen zugeht.
Das Fairtrade Team dankt Frau

Brill-Pflümer für die gute Zusam-
menarbeit und die Planung der
Ausstellungseröffnung sowie den
Kindern, Eltern und der Leiterin
der Ballettschule, Doris Schuster-
Weber (Mitglied des Fairtrade
Teams), dafür, dass sie mit uns
zusammen den fairen Gedanken
bei allen Veranstaltungen weiter-
tragen und in ihrem eigenen Le-
ben verwirklichen.

Gabriele Krichbaum
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Tanz der Ballettschule im HofgartenTanz der Ballettschule im HofgartenTanz der Ballettschule im HofgartenTanz der Ballettschule im HofgartenTanz der Ballettschule im Hofgarten
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Kunst mal 3
Zeitlos-Wahlscheid lädt zur Vernissage
Kunst in Wahlscheid? Selbstver-
ständlich!
Dem engagierten ehrenamtli-
chen Team von Zeitlos gehen un-
ter der Leitung von Jeanette
D´Ans die Ideen nicht aus, um
interessierten Besuchern Mög-
lichkeiten zu Begegnung und
Austausch zu bieten.
Am Freitag, 28. März, lädt der
Verein Zeitlos-Wahlscheid
Freunde schöner Dinge zu einem
besonderen Erlebnis ein. Im Fo-
yer, in der Empfangshalle am
Haupteingang des Ev. Alten-
heims, Heiligenstock 27 in Wahl-
scheid, präsentieren Lohmarer
Künstler dreier Genres ihr Kön-
nen. Ab 18 Uhr sind die Mitwir-
kenden zur Vernissage präsent
und freuen sich auf ein neugie-
riges Publikum.
Wilfried Vonderbank´s Leiden-
schaft ist das Holz. Als Mitglied
des Kunstkreises „LohmArt“ er-
schafft er harmonische Skulptu-

ren und Wohnaccessoires, bei
denen er die naturgegebene
Schönheit des Holzes hervor-
hebt. Und wer hätte gedacht,
dass Sonnenblumenwurzeln, die
auf dem Kompost vergraben la-
gen, einen faszinierenden „Geis-
terwald“ hervorbringen kön-
nen? Im Empfangsbereich und
im Gang zur Kapelle zu bewun-
dern.
Kennen Sie Liebeslieder aus dem
Elisabethanischen Zeitalter? Das
Gesangsensemble „Lumina“
wird das Publikum mit Klavier
und Gesang in das goldene Zeit-
alter der englischen Geschichte
entführen, lassen Sie sich über-
raschen.
Doris Nietzard zeigt im Gang zur
Cafeteria ein breites Spektrum
ihrer frühen Aquarellbilder und
rezente Acrylarbeiten, teils ab-
strakte, verspielte Motive und
auch realistische Landschaftsbil-
der. Neu sind verspielte Arbei-

Die Künstler Doris Nietzard und Wilfried VonderbankDie Künstler Doris Nietzard und Wilfried VonderbankDie Künstler Doris Nietzard und Wilfried VonderbankDie Künstler Doris Nietzard und Wilfried VonderbankDie Künstler Doris Nietzard und Wilfried Vonderbank

ten in Punktiertechnik, die in
fast meditativer Geduldsarbeit
entstanden sind.
Man muss nicht Caruso oder Pi-
casso heißen, um Kunst zu schaf-
fen. Noten auf dem Blatt mit der
eigenen Stimme zum Leben er-
wecken ist genauso sehr Kunst,
wie in einem unscheinbaren Holz-
klotz die schöne Maserung her-
auszuarbeiten oder mit Pinsel
und Farbe eine abstrakte Idee

für jedermann sichtbar zu ma-
chen. Schon die alten Griechen
wussten, dass Schönheit im Auge
des Betrachters liegt. In einer
Zeit geprägt von Konflikten, Be-
drohung und Angst möchten die-
se Lohmarer Künstler ihre Gäste
mit Zuversicht, Lebensfreude und
Leidenschaft berühren. Die Aus-
stellung ist bis Ende April zu be-
sichtigen. Keine Anmeldung er-
forderlich.
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Pänz Pänz Pänz in der Jabachhalle mit zwei verrückten
Geburtstagstorten

Auch dieses Jahr erfüllte erneut
lautes Kinderlachen die Jabach-
halle, als am 28. Februar wieder
die beliebte Kinder-Karnevalssit-

zung „Pänz Pänz Pänz“ vom Kin-
der-, Jugend- und Erwachsenen-
chor Lohmar e.V. stattfand.
Die ganz besondere Sitzung, die

im Zeichen von zwei großen Jubi-
läen stand - 33 Jahre Pänz-Sit-
zung und 40 Jahre Kinderchor -
wurde eröffnet von dem Prinzen-
paar Peter IV. und Inga I. mit Ge-
folge und den EVD-Tanzflöhen,
die mit ihrem Programm die Büh-
ne rockten. Begleitet wurde ihr
großer Einmarsch von den „KaZi-
Funken“ und der Karnevalsgrup-
pe „Rabbatz“ des Kinder-, Ju-
gend- und Erwachsenenchores
Lohmar, welche die Stimmung mit
ihren schwungvollen Potpourris
weiter einheizte.
Mit einer geballten Ladung Ener-
gie und kreativen Tanzdarbietun-
gen setzten auch die „Kazi-Fun-
ken“, die „Kazi-Kinderfünk-
chen“, die „Aggermeute“ und die
„Rut-Wiess-Maries“ die Bühne
in Bewegung. Bei der alljährli-
chen Bühnendisko und der Polo-

naise durch die gesamte Halle
durften sich auch alle kleinen
Karnevalisten austoben.
Durch das Programm führte das
Moderatoren-Duo Johannes Win-
genfeld und Rachel Piratsu, die
mit ihren einfallsreichen und lie-
bevoll gestalteten Kostümen als
Geburtstagstorten das Motto
wieder einmal kreativ und ein-
drucksvoll umgesetzt haben.
Wie auch in den vergangenen
Jahren fand traditionell eine Kos-
tümprämierung statt, bei der die
fantasievollsten und einfalls-
reichsten Kostüme der kleinen
Narren mit einem Preis belohnt
wurden. Den Abschluss der Sit-
zung bildete die Mundart-Musik-
gruppe „Jot Drop“, die mit ihren
karnevalistischen Liedern die
Stimmung nochmal anheizte.
Im Rahmen dieses Auftritts ver-
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kündete Johannes Wingenfeld
seinen Abschied als langjähriger
Sitzungspräsident der Pänz-Sit-
zung und überreichte das Mikro-
fon an Rachel Piratsu, die ab dem
nächsten Jahr die Leitung als Sit-
zungspräsidentin übernehmen
wird.
Mit einem lachendem und einem
weinenden Auge verabschiedete
sich der Kinder-, Jugend- und Er-
wachsenenchor Lohmar unter der
Leitung von Barbara Wingenfeld
mit einem eigens für Johannes
kreierten Orden, der ihm von der
Vorstandsvorsitzenden Nicole
Boniolo überreicht wurde. Mit
den Liedern „Pänz-Pänz-Pänz“
und „En unserem Veedel“ von
den Bläck Fööss, die Johannes
gemeinsam mit seinen Brüdern
und Jot Drop zum Besten gab,
endete eine stimmungsvolle und
in diesem Jahr auch besonders
emotionale Sitzung.
Wir danken Johannes Wingenfeld
für seine langjährige Arbeit als
Sitzungspräsident, für die groß-
artige Planung des Bühnenpro-

gramms jeder Sitzung und seine
liebevoll gestalteten zum Motto
passenden Kostüme, die jedem
Kind schon zu Beginn einer jeder

Sitzung ein Lachen ins Gesicht
zauberten. Gleichzeitig heißen
wir auch Rachel Piratsu als neue
Sitzungspräsidentin willkommen,

die mit ihrem Witz und Einfalls-
reichtum Johannes in Nichts
nachstehen wird.
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TV Lohmar Basketball: U16.1 bleibt Tabellenführer
Auch Herren 1 erfolgreich
Die U16.1 der Lohmar Lions trat
beim Deutzer TV an, begann druck-
voll und konnte sich im Verlauf
des ersten Viertels immer weiter
absetzen - ehe sie in der letzten
Minute des Viertels den Faden
verloren und durch einen 0-7-Lauf
mit 17-21 in Rückstand gerieten.
Auch in der ersten Hälfte des zwei-
ten Viertels spielte weitgehend
nur der Gegner, Deutz konnte den
Vorsprung bis auf 36-23 ausbau-
en - bis Coach Marian Reibert in
einer Auszeit wohl die richtige
Ansprache fand: Mit einem 20-0-
Lauf zeigte das Team, was es kann
und führte zur Halbzeit dann mit
49-43.
Im dritten Viertel agierte dann
auch die Defense eindrucksvoll
und in der Offense erzielte Auf-
bauspieler Jannis Reibert alleine
in diesem Viertel drei Dreier und
sorgte so wesentlich mit dafür,
dass die Lions nach 30 Spielminu-
ten mit 79-56 vorne lagen.
Das letzte Viertel begannen die
Lohmarer dann wieder unfokus-
siert, Deutz konnte mit einem 8-
0-Lauf noch mal verkürzen; dann
aber machte das Team bis zur 38.
Minute noch Mal ernst und stell-
te auf 98-69, ehe man am Ende
austrudeln ließ mit der folge, dass
der Sieg mit 100-82 knapper als
nötig ausfiel.
Die Herren 1 traten gegen die
Troisdorfer LG zum nächsten Spiel
gegen ein Team aus den unteren
Tabellenregionen an.

Das Team brauchte zwei Minuten
um auf Betriebstemperatur zu
kommen, zog dann aber direkt auf
18-3 davon. Insbesondere die Ein-
wechslung von Jan Arenz gegen
seinen Ex-Verein brachte direkt
drei Ballgewinne und bis zum Ende
des Viertels eine 26-9-Führung.
Zum Auftakt des zweiten Viertels
wirkte das Team wieder etwas
unkonzentriert und der Gegner
konnte auf 29-16 verkürzen,
danach wurde das Viertel aber

stark gespielt, durch einen 20-4-
Lauf kam es zu einer Halbzeitfüh-
rung von 49-20.
Das dritte Viertel bot keinen schö-
nen Basketball, viele Wechsel auf
Seiten der Lohmarer führten zu
vielen Fehlern, etwas überra-
schend baute das Team unter an-
derem durch Dreier von Tim Leh-
mann und Tobias Bernsdorf die
Führung weiter aus - 66-30 nach
30 Spielminuten.
Im letzten Viertel dann vogelwil-

des Zocken, die Lions mußten
nicht mehr, der Gegner dezimier-
te sich durch sinnlose technische
und sportliche Fouls - am Ende
stand ein sicherer 78-41-Erfolg
der Lions, die damit ihre Tabel-
lenführung behalten.
In weiteren Spielen verlor die U12
gegen SG Köln-Worringen mit 65-
73, die U14 beim TuS Zülpich mit
73-103, die U16.2 in Hennef mit
45-79 und die Herren 2 bei Post
SV Bonn 3 mit 52-73.

U14 in ZülpichU14 in ZülpichU14 in ZülpichU14 in ZülpichU14 in Zülpich

U16.1 in DeutzU16.1 in DeutzU16.1 in DeutzU16.1 in DeutzU16.1 in Deutz U16.2 in HennefU16.2 in HennefU16.2 in HennefU16.2 in HennefU16.2 in Hennef
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Übungsleitertreffen des TV Donrath

Übungsleitertreffen des TV DonrathÜbungsleitertreffen des TV DonrathÜbungsleitertreffen des TV DonrathÜbungsleitertreffen des TV DonrathÜbungsleitertreffen des TV Donrath

Am Samstag, 15. März, fand im
Aueler Hof auf Einladung des Vor-
standes ein Übungsleitertreffen
des TV Donrath statt.
Im Mittelpunkt standen die
Übungsleiter. Mit deren Engage-

ment als Herzstück des Vereins
und mit ihrem Einsatz und Lei-
denschaft ermöglichen sie den
Mitgliedern sportliche Erlebnisse
und gemeinschaftliches Mitein-
ander. Die 50 Teilnehmer verbrach-

ten in geselliger Runde mit lecke-
rem Essen und guten Getränken
einen schönen Abend.
Im Rahmen der Veranstaltung in-
formierte zudem die Projektgrup-
pe des TV Donrath zur Erarbei-

tung eines Konzeptes gegen Ge-
walt im Verein und der Vorstand
nutze die Gelegenheit, über ak-
tuelle Entwicklungen und Vorha-
ben des Vereins zu informieren.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ein Vollsortimenter für Wahlscheid!
CDU-Fraktion drängt auf Stadtplanung für Wahlscheid-Süd

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Tübingen ein Vorbild für Lohmar?
Verpackungssteuer auf Einwegartikel

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Die CDU-Fraktion will in der
nächsten Sitzung des Stadtent-
wicklungsausschusses die Ent-
wicklung des Gebietes südlich
des LIDL-Marktes in Wahlscheid
anstoßen. Sie hat einen entspre-
chenden Antrag eingebracht, der
zum Ziel hat, dieses Gebiet für
die Ansiedlung eines Lebensmit-
telmarktes sowie für Handwer-
ker und Gewerbebetriebe zu
entwickeln. Seit im Januar 2023
bekannt wurde, dass der EDE-
KA-Markt in Wahlscheid im
Sommer 2023 seine Pforten
schließen wird, hat die Politik
versucht, für den bisherigen
Standort einen Nahversoger zu
finden, es wurde sogar eine Ver-
änderungssperre beschlossen,

um eine Umnutzung des Gebäu-
des einstweilen zu verhindern.
„Mit dem Bekanntwerden der
Schließung wurde uns schnell
klar, dass sich kein etablierter
Lebensmittelmarkt für diesen
Standort wird gewinnen lassen,
das haben wir durch viele Ge-
spräche erfahren. So konnte bis
zur endgültigen Schließung im
Juni 2023 kein Nachfolger ge-
funden werden, was ein deutli-
ches Signal war - bei ernsthaf-
tem Interesse wäre ein Nachfol-
ger dort schnell eingezogen. Da
wir die entstandene Versor-
gungslücke aber
schnellstmöglich schließen woll-
ten, hat die CDU-Fraktion damals
bereits Gespräche mit mehre-

ren Interessenten und auch mit
großen Anbietern auf dem Markt
aufgenommen. Dabei hat sich
früh herausgestellt, dass bei ge-
nügend großer Fläche das Inter-
esse besteht, in Wahlscheid ei-
nen Supermarkt anzusiedeln.
Uns ist es dann auch gelungen,
Kontakt zu einem Eigentümer
herzustellen, der ein geeigne-
tes Grundstück zur Verfügung
stellte“, erläuterte Eberhard
Temme, der für Wahlscheid im
Stadtrat sitzt.
Daniel Wuttke ergänzt: „Es war
für uns keine Überraschung,
dass die Bürgermeisterin im Rat
am 13. März 2025 erklärte, dass
der letzte verbliebene Händler
im November 2024 sein Interes-

se zurückgezogen hat. Die CDU
hatte angesichts der erfolglosen
Suche nach einem Lebensmittel-
händler im April 2024 den Antrag
gestellt, das Entwicklungs- und
Handlungskonzept Wahlscheid
2021 wieder aufzugreifen, dass
der Ausschuss in der letzten
Wahlperiode einstimmig gefor-
dert hatte. Diese Initiative wur-
de jedoch von der Koalitions-
mehrheit bis zum Ende der lau-
fenden Wahlperiode zurückge-
stellt. Da nach wie vor auch Hand-
werker und andere Gewerbetrei-
bende dringend Grundstücke hier
in der Gegend suchen, war es
folgerichtig, jetzt erneut die Ini-
tiative zu ergreifen.“

Florian Schröder

Das Bundesverfassungsgericht
hat am 27.11.2024 eine Verfas-
sungsbeschwerde gegen die
Satzung der Stadt Tübingen über
die Erhebung einer Verpa-
ckungssteuer zurückgewiesen.
Die Stadt Tübingen erhebt seit
dem 01.01.2922 eine Verpa-
ckungssteuer. Sie betrifft den
Verbrauch von Einweg-Verpa-
ckungen, Einweg-Geschirr und
Einweg-Besteck (Einwegartikel),
sofern die Speisen und Geträn-
ke darin für den unmittelbaren
Verzehr oder zum Mitnehmen
verkauft werden.
Die Steuer beträgt netto 0,50
Euro für Einweg-Verpackungen

(z.B. Kaffeebecher), 0,50 Euro für
Einweg-Geschirr (z.B. Pommes-
schalen), 0,20 Euro für Einweg-
Besteck und andere Hilfsmittel
(z.B. Trinkhalm oder Eislöffel).
Hinzu kommt Umsatzsteuer von
7 bzw. 19 v.H..
Die Steuer soll den Verkauf von
Einwegartikeln reduzieren (Len-
kungswirkung).
Ist dieses Modell auch für Loh-
mar denkbar?
Auf der einen Seite führt eine
Verpackungssteuer zu einer zu-
sätzlichen Belastung für uns Bür-
gerinnen und Bürger, die Bäcke-
reien, Metzgereien, Gastrono-
mie usw. Auf der anderen Seite

haben wir alle ein Interesse an
einer sauberen Stadt und dem
Schutz der Umwelt.
Was halten Sie, liebe Mitbür-
gerinnen und Mitbürger von ei-
ner Verpackungssteuer nach
dem Vorbild des Tübinger Mo-
dells?
Folgende Fragen sollen Ihnen bei
der Meinungsfindung helfen:
1. Sind Einwegartikel in Lohmar

ein Problem?
2. Würde eine Verpackungssteu-

er eine spürbare Lenkungs-
wirkung entfalten?

3. Könnte eine Reduktion von
Einwegartikeln auch durch
weniger eingreifende Maß-

nahmen, z.B. Mehrweglö-
sungen, erreicht werden?

4. Welcher zusätzliche sächliche
und personelle Bedarf für die
Erhebung entstünde für die
Stadt?

5. Welche bürokratischen und fi-
nanziellen Auswirkungen
hätte eine Verpackungssteu-
er bei den Betroffenen (insb.
Wirtschaft, Bürgerinnen und
Bürgern)?

Die FDP ist an ihrer Meinung
interessiert. Schreiben Sie un-
serem Vorsitzenden Norbert Ki-
cinski, Parkstr. 1, 53797 Lohmar
oder norbertkicinski@aol.com.
Norbert Kicinski

Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 9-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

MARKISEN & NEUBEZÜGE* 
ZU TOP-KONDITIONEN! 

*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

ÜÜÜ
DER FRÜHLING RUFT!
MACHEN SIE 
SICH JETZT 
STARTKLAR:
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Entspannt in die Ehe
Junggesellinnenabschied in der AGGUA Sauna & Lounge
Wer bald heiratet und eine ent-Wer bald heiratet und eine ent-Wer bald heiratet und eine ent-Wer bald heiratet und eine ent-Wer bald heiratet und eine ent-
spannte spannte spannte spannte spannte Alternative zum klassi-Alternative zum klassi-Alternative zum klassi-Alternative zum klassi-Alternative zum klassi-
schen Junggesellinnenabschiedschen Junggesellinnenabschiedschen Junggesellinnenabschiedschen Junggesellinnenabschiedschen Junggesellinnenabschied
mit viel mit viel mit viel mit viel mit viel TTTTTamtam und Pamtam und Pamtam und Pamtam und Pamtam und Party sucht,arty sucht,arty sucht,arty sucht,arty sucht,
wird jetzt im wird jetzt im wird jetzt im wird jetzt im wird jetzt im AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROISDORFTROISDORFTROISDORFTROISDORFTROISDORF
fündig: Bräute können mit ihrenfündig: Bräute können mit ihrenfündig: Bräute können mit ihrenfündig: Bräute können mit ihrenfündig: Bräute können mit ihren
FFFFFreundinnen in der premiumzerreundinnen in der premiumzerreundinnen in der premiumzerreundinnen in der premiumzerreundinnen in der premiumzer-----
tifizierten tifizierten tifizierten tifizierten tifizierten AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA Sauna &A Sauna &A Sauna &A Sauna &A Sauna &
Lounge dem Hochzeitstrubel ent-Lounge dem Hochzeitstrubel ent-Lounge dem Hochzeitstrubel ent-Lounge dem Hochzeitstrubel ent-Lounge dem Hochzeitstrubel ent-
fliehen und einen fliehen und einen fliehen und einen fliehen und einen fliehen und einen TTTTTag in entspann-ag in entspann-ag in entspann-ag in entspann-ag in entspann-
ter ter ter ter ter Atmosphäre genießen.Atmosphäre genießen.Atmosphäre genießen.Atmosphäre genießen.Atmosphäre genießen.
Ein Junggesellinnenabschied
muss nicht immer laut und wild
sein. Nicht wenige Bräute wün-
schen sich vor ihrem großen Tag
viel lieber eine Auszeit mit ihren
engsten Freundinnen, bei der Ent-
spannung und Wohlbefinden im
Mittelpunkt stehen. Die AGGUA
Sauna & Lounge hat für diesen
besonderen Anlass ein exklusives
Verwöhn-Paket zusammenge-
stellt, das aufkommendem Hoch-
zeitsstress ein luxuriöses Well-
ness-Erlebnis entgegensetzt.
Freier Eintritt für die BrautFreier Eintritt für die BrautFreier Eintritt für die BrautFreier Eintritt für die BrautFreier Eintritt für die Braut
Die Gruppe erhält am reservierten
Termin einen Tag lang uneinge-
schränkten Zugang zur gesamten
Saunalandschaft mit ihren sieben
verschiedenen Themenbereichen -
von der Kräutersauna über die
Lichttherapiesauna bis hin zum
Dampfbad. Die Braut genießt als
Ehrengast freien Eintritt. Der Well-
ness-Tag wird mit einem Glas pri-
ckelndem Sekt - auf Wunsch auch

alkoholfrei - stilvoll eingeläutet.
Dann heißt es: durchatmen und
entspannen. Absolute Highlights
sind ein individuell gestalteter Auf-
guss mit einem Duft nach Wahl
sowie die exklusive Nutzung des
Wasserbettenraumes für vier Stun-
den - inklusive eines kleinen De-
kopakets, das den Raum in eine
stimmungsvoll beleuchtete Wohl-
fühloase verwandelt. Ein erfrischen-
des Peeling, das ebenfalls im Pa-
ket enthalten ist, lässt die Gäste
die Welt um sich herum vergessen
und rundet das Verwöhnprogramm
perfekt ab.
Wellness statt StressWellness statt StressWellness statt StressWellness statt StressWellness statt Stress

„Wir beobachten einen wachsen-
den Trend zu entspannten Jung-
gesellinnenabschieden, bei denen
die Qualitätszeit mit Freundinnen
im Vordergrund steht“, erklärt
Daniela Simon, Geschäftsführerin
des AGGUA TROISDORF. „Unser
Paket bietet die perfekte Basis
für einen unvergesslichen Tag, der
ganz im Zeichen von Entspannung
und Freundschaft steht.“ Auf
Wunsch kann die Gruppe einen
Tisch in der AGGUA Lounge reser-
vieren, um die gemeinsame Zeit
mit leichten, ausgewogenen
Snacks und Erfrischungen,
darunter vitalisierende Shots auf

Ingwer- oder Lavendel-Basis, ab-
zurunden.
Frühzeitige Planung empfohlenFrühzeitige Planung empfohlenFrühzeitige Planung empfohlenFrühzeitige Planung empfohlenFrühzeitige Planung empfohlen
Das Angebot steht für Gruppen
von bis zu sechs Personen zur Ver-
fügung und kann von Dienstag bis
Donnerstag gebucht werden. Auf
Wunsch und nach Verfügbarkeit
des Masseurs kann auch eine
zweistündige Massage zugebucht
werden. Eine Reservierung für
Gesamtpaket sollte mindestens
zwei Wochen im Voraus über das
Kontaktformular auf der Website
erfolgen.
Aktuelle Informationen und Re-
servierung unter: www.aggua.de.

Rhein-Sieg-Kreis fördert junge Ärztinnen und Ärzte
Weiterbildung im Kinder- und Jugendgesundheitsdienst jetzt möglich
Rhein-Sieg-Kreis (an) - Die Ärzte-
kammer Nordrhein hat jetzt den
Kinder- und Jugendgesundheits-
dienst des Kreises als Weiterbil-
dungsstätte auf dem Weg zur
Fachärztin oder Facharzt für Kin-
der- und Jugendmedizin aner-
kannt. Assistenzärztinnen und As-
sistenzärzte haben nun die Mög-
lichkeit, einen Teil ihrer fachärzt-
lichen Ausbildung - konkret 12 von
60 Monaten - im Gesundheitsamt
zu absolvieren. Somit fördert der
Rhein-Sieg-Kreis die medizini-
sche Ausbildung und wird als Ar-
beitgeber im Gesundheitswesen
besonders attraktiv. Im Kinder-

und Jugendgesundheitsdienst des
Kreises werden jährlich mehrere
tausend Kinder betreut, wobei der
Fokus auf der Sozialpädiatrie
liegt.
Hier geht es nicht nur um die Be-
handlung einzelner konkreter Er-
krankungen bei Kindern und Ju-
gendlichen, es soll vor allem ein
ganzheitlicher Blick auf die Ge-
sundheit und Entwicklung der jun-
gen Menschen gelegt werden. Die
Aufgaben umfassen also unter
anderem die Untersuchung und
Beratung von Kindern in verschie-
denen Lebensphasen, Prävention
und die Unterstützung von Famili-

en bei gesundheitlichen Heraus-
forderungen. Diese neue Weiter-
bildungsmöglichkeit zeigt das
starke Engagement des Rhein-
Sieg-Kreises für die medizinische
Ausbildung und unterstreicht sei-
ne Bedeutung als Arbeitgeber im
Gesundheitswesen. Für junge Ärz-
tinnen und Ärzte bedeutet dies
eine spannende und vielseitige Ar-
beitsumgebung mit der Chance,
ihre Fachausbildung nicht nur in
einer Klinik, sondern auch im Kon-
text öffentlicher Gesundheit und
Prävention zu vertiefen. Drei er-
fahrene, weiterbildungsberech-
tigte Ärztinnen des Kreis-Gesund-

heitsamtes schufen die Voraus-
setzungen und ermöglichten die
Anerkennung durch die Ärztekam-
mer Nordrhein. Sie erarbeiteten
ein Curriculum, also einen Lehr-
plan, der konkrete Weiterbil-
dungsschritte und Weiterbildungs-
ziele aufzeigt, und können den
zukünftigen Fachärztinnen und
Fachärzten so als Mentorinnen
und Ausbilderinnen zur Seite ste-
hen.
Weitere Informationen bei Dr. Rai-
ner Meilicke, Leiter des Gesund-
heitsamtes des Rhein-Sieg-Krei-
ses, unter rainer.meilicke@rhein-
sieg-kreis.de oder 02241 13-2500.
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Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg - Provisionsfreier Verkauf

Bei Schnäppchen-Immobilien genau hinsehen
Renovierungs- und Modernisierungskosten nicht zu optimistisch schätzen

Ältere, günstige Häuser könnenÄltere, günstige Häuser könnenÄltere, günstige Häuser könnenÄltere, günstige Häuser könnenÄltere, günstige Häuser können
auf den ersten Blick verlockend fürauf den ersten Blick verlockend fürauf den ersten Blick verlockend fürauf den ersten Blick verlockend fürauf den ersten Blick verlockend für
Immobilieninteressenten sein. EinImmobilieninteressenten sein. EinImmobilieninteressenten sein. EinImmobilieninteressenten sein. EinImmobilieninteressenten sein. Ein
genauer zweiter Blick auf Bausub-genauer zweiter Blick auf Bausub-genauer zweiter Blick auf Bausub-genauer zweiter Blick auf Bausub-genauer zweiter Blick auf Bausub-
stanz und Renovierungsbedarf iststanz und Renovierungsbedarf iststanz und Renovierungsbedarf iststanz und Renovierungsbedarf iststanz und Renovierungsbedarf ist
aber wichtig. Foto: DJD/Bauher-aber wichtig. Foto: DJD/Bauher-aber wichtig. Foto: DJD/Bauher-aber wichtig. Foto: DJD/Bauher-aber wichtig. Foto: DJD/Bauher-
ren-Schutzbund/Joachim Rosseren-Schutzbund/Joachim Rosseren-Schutzbund/Joachim Rosseren-Schutzbund/Joachim Rosseren-Schutzbund/Joachim Rosse

Wenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollteWenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollteWenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollteWenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollteWenn der Preis einer Immobilie fast zu schön ist, um wahr zu sein, sollte
man den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sach-man den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sach-man den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sach-man den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sach-man den Renovierungsbedarf vorab mithilfe eines unabhängigen Sach-
verständigen prüfen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/verständigen prüfen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/verständigen prüfen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/verständigen prüfen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/verständigen prüfen. Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/
SophonibalSophonibalSophonibalSophonibalSophonibal

Erstmals seit vielen Jahren beo-
bachtet die Immobilienbranche
rückläufige Preise für den Er-
werb von Wohnimmobilien. Ge-
rade für Boomregionen wie Mün-
chen oder Berlin berichtet das
Statistische Bundesamt über
starke Rückgänge - wenn auch
von einem sehr hohen Niveau
aus. Im laufenden Jahr zeigen
die Prognosen ebenfalls nach
unten, aber weniger stark als
im Vorjahr. Grundsätzlich sehen
Immobilieninteressenten also
Licht am Horizont, auch wenn
Zinsen lange nicht mehr so güns-
tig sind. Bei allzu verlockenden
Angeboten vorschnell zuzu-
schlagen, kann aber risikobe-
haftet sein, warnt Erik Stange
vom Bauherren-Schutzbund e.V.
(BSB).

Lage prüfenLage prüfenLage prüfenLage prüfenLage prüfen
Hinter einem „Grundstück für In-
dividualisten“ kann sich eine
wenig attraktive Lage verber-
gen, etwa mit schlechter Ver-
kehrsanbindung, mit einer lau-
ten Straße oder einer nahe ge-
legenen Bahnstrecke. Bei einer
Besichtigung sollte man dies
berücksichtigen, die Umgebung
eingehender betrachten und
eventuell das Gespräch mit An-
wohnern suchen.

Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-
männischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzen
„Wohntraum für handwerklich
Begabte“ oder „Hier können Sie
Ihre Hausideen verwirklichen“ -
solche und ähnliche Formulie-
rungen in Immobilieninseraten
sind oft ein Hinweis auf einen
bescheidenen bis stark renovie-
rungsbedürftigen Zustand der
angebotenen Immobilie. Wer
sich für ein solches Haus inter-
essiert, sollte genau hinsehen
und nicht auf den ersten Augen-
schein vertrauen. Um den tat-
sächlichen Renovierungsbedarf
festzustellen, ist eine Hausbe-
gehung mit einem unabhängi-
gen Bausachverständigen, zum
Beispiel einem Bauherrenbera-
ter des Verbraucherschutzver-
eins BSB sinnvoll. Unter
www.bsb-ev.de gibt es Berater-
adressen und weitere Infos

hierzu. Der Baufachmann kann
aus seiner Erfahrung heraus Pro-
blemstellen - etwa feuchte Baut-
eile, angegriffene Dachkonstruk-
tionen oder marode Leitungen -
beurteilen und einschätzen, ob
die anstehenden Renovierungen
eher kosmetischer oder substan-
zieller Art sind. Auf dieser Basis
können Aufwand und Kosten, die
zum Kaufpreis hinzukommen,
besser abgeschätzt werden.

Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit AugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaß
Wer Spaß an handwerklichen Ar-
beiten hat, kann mit Eigenleis-
tungen sparen. Allerdings sollte
man die eigenen Fähigkeiten
nicht überschätzen, damit der
Traum vom Eigenheim nicht zum
Albtraum wird und zum Leben
auf einer Dauerbaustelle führt.

Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-
nennennennennen
Bei einer älteren Immobilie kön-
nen im Zuge einer Renovierung
und Modernisierung immer zu-
sätzliche Probleme auftauchen,
die auch ein Sachverständiger
nicht sehen konnte. Daher soll-
te der Finanzierungsplan für eine
Gebrauchtimmobilie nicht „auf
Kante genäht“ sein, sondern ei-
nen gewissen Spielraum vorse-
hen. (DJD)
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Ev. Emmaus-Gemeinde
Lohmar - BezirkHonrath
Wochenplan

Ev. Kirchengemeinde
Wahlscheid

Evangelische Emmaus-Gemeinde - Bezirk Lohmar
Wochenplan

Sonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. März
Lohmar: 10 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl und Kirchkaffee - Pfar-
rerin Anke Rauen
Der Fahrdienst steht um 9:30 Uhr
vor der ev. Kirche Honrath und
nimmt Sie gerne mit!
Montag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. März
10 Uhr - Intarsien-Kurs
11 Uhr - Qi Gong
18:45 Uhr - Fitness-Dance
20 Uhr - Probe O-Ton
Dienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. März
9 Uhr - Bastelkreis
9:30 Uhr - Kreativzeit
19 Uhr - Probe Lumina
19 Uhr - Personalausschuss
Mittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. März
10 Uhr - Krabbelgruppe
10 Uhr - Yoga
15 Uhr - Spielgruppe
18:30 Uhr - Qi Gong
Lohmar: 19 Uhr - Passionsandacht
- Pfarrer Oliver Bretschneider
Donnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. März
14 Uhr - Spielgruppe
18 Uhr - JUZE
19 Uhr - Jugendkreuzweg - Pfar-
rer Oliver Bretschneider und Ju-
gendleiter Freddy Pütz
Freitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. März
8:30 Uhr - Damengymnastik
9 Uhr - Dienstgespräch
9:30 Uhr - Gymnastik
Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
9 Uhr - Konfirmandenunterricht

11 Uhr - Defibrillator-Schulung für
haupt-/ehrenamtlich Mitarbeiten-
de
14:30 Uhr - Taize-Workshop
Birk: 15 Uhr - Taufgottesdienst -
Pfarrer Oliver Bretschneider
18 Uhr - Taizé-Gottesdienst - Pfar-
rerin Barbara Brill-Pflümer und
Team
Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
11 und 15 Uhr - Konzert der Jun-
gen Philharmonie Köln
Die Südwind-Ausstellung „Der
Freiheit so fern - Kinder- und
Zwangsarbeit im 21. Jahrhundert“
kann vom 21. bis 30. März in der
Ev. St. Bartholomäus-Kirche in
Wahlscheid besichtigt werden.
Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-
ros Honrath:ros Honrath:ros Honrath:ros Honrath:ros Honrath:
Di, Do, Fr von 9 bis 12 Uhr sowie
Di von 15:30 bis 18 Uhr
Telefon: 02206/900930; Mail: em-
mausgemeinde-lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
Telefon 02206-852640, Pfarrer
Oliver Bretschneider, Telefon
02246-3049856 oder Pfarrerin
Anke Rauen,
Telefon 02246-9110230.

Mehr Informationen auf unserer
Website: www.emmausgemeinde
lohmar.ekir.de

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Kapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten Hirten
28. März28. März28. März28. März28. März
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfr. Tho-
mas Weckbecker
EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
23. März23. März23. März23. März23. März
10.15 Uhr - Gottesdienst mit Präd.
Axel Röhrbein
30. März30. März30. März30. März30. März
10.15 Uhr - Gottesdienst mit Vor-
stellung der Konfirmanden, Pfr.
Thomas Weckbecker
Die Zukunftsinitiative „Lohmar
2050“ präsentiert das Filmprojekt
„The Week“ im
Gemeindehaus Wahlscheid letzt-
malig am 28. März um 19.30 Uhr.
Bis 30. März zeigen wir Ihnen in
der Ev. St. Bartholomäuskirche
noch die Ausstellung „Der Frei-
heit so fern. Kinder - und Zwangs-
arbeit im 21. Jh.“ - des Südwind
e.V.
Reisehungrig? Wir bieten in der
2. Woche der Osterferien eine Se-
gelfreizeit für Jugendliche im Al-
ter von 12 bis 16 Jahren an. Infos
auf unserer Website www.ev-kir-
che-wahlscheid.de
Die Die Die Die Die WWWWWoche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:
Mo. 24. MärzMo. 24. MärzMo. 24. MärzMo. 24. MärzMo. 24. März
11 Uhr - Baby-Massage
16 Uhr - Jugendtreff
19 Uhr - Kreativ-Treff
Di., 25. MärzDi., 25. MärzDi., 25. MärzDi., 25. MärzDi., 25. März
9 Uhr - Pekip
10.45 Uhr - Pekip

16.45 Uhr - KU
18 Uhr - KU
19 Uhr - Konfitreff
Mi. 26. MärzMi. 26. MärzMi. 26. MärzMi. 26. MärzMi. 26. März
15.30 Uhr - Kinderchor f. 3-5-jäh-
rige
16.30 Uhr - Kinderchor „Die wil-
den Kidz“ f. 7-11-jährige
Do. 27. MärzDo. 27. MärzDo. 27. MärzDo. 27. MärzDo. 27. März
15 Uhr - Seniorentanztreff
19.45 Uhr - Bartholomäuschor
FFFFFrrrrr..... 28. 28. 28. 28. 28. März März März März März
16 bis 17.30 Uhr - Probe Jugend-
band
19.30 Uhr - 3. Teil des Filmprojek-
tes „The Week“
19.30 Uhr - Offenes Singen
Unsere Mini-Clubs treffen sich
Di. um 9 Uhr, Mi. um 10 Uhr,
Do. um 9 Uhr sowie Fr. um 9 und
16 Uhr
Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
Gemeindebüro
N. Swerbinka
Mo, Di, Fr 9 bis 12 / Do 15 bis 19
Uhr / Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr, Thomas Weckbecker
Tel.: 02206.1377
Mail:
thomas.weckbecker@ekir.de

Sonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. März
Lohmar: 10 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl und Kirchkaffee - Pfar-
rerin Anke Rauen
Montag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. März
9 Uhr - Sprachkurs für geflüchtete
Frauen
Mittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. März
10 Uhr - Frauentreff: Buchbespre-
chung „Raumpatrouille, Referen-
tin Ulla Pabst
16:45 Uhr - Kinder- und Jugend-
chor Lohmar
19 Uhr - Passionsandacht - Pfar-
rer Oliver Bretschneider
Donnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. März
9 Uhr - Sitzgymnastik für Senio-

rinnen und Senioren
9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
Freitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. März
9:30 Uhr - Gedächtnistraining für
Seniorinnen und Senioren
15:30 Uhr - Gottesdienst für De-
menzkranke im Altenheim Lohmar
Pfarrer Oliver Bretschneider
17 Uhr/18 Uhr - Posaunenchorpro-
be für Anfänger/Fortgeschrittene
18 Uhr - Jugend-Freizeittreff
Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
15 Uhr - Taufgottesdienst - Pfarrer
Oliver Bretschneider
Honrath: 18 Uhr - Taizé-Gottes-
dienst - Pfarrerin Barbara Brill-Pflü-
mer, vorab ab 14:30 Uhr Workshop

im Peter-Lemmer-Haus unter der
Leitung von Wolfgang Reisert
Sonntag, 30 MärzSonntag, 30 MärzSonntag, 30 MärzSonntag, 30 MärzSonntag, 30 März
Honrath: 11 und 15 Uhr - Konzert
der Jungen Philharmonie Köln
Die Südwind-Ausstellung „Der
Freiheit so fern - Kinder- und
Zwangsarbeit im 21. Jahrhundert“
kann vom 21. bis 30. März in der
Ev. St. Bartholomäus-Kirche in
Wahlscheid besichtigt werden.
Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-Öffnungszeiten des Gemeindebü-
ros Lohmar:ros Lohmar:ros Lohmar:ros Lohmar:ros Lohmar:
Das Gemeindebüro in Lohmar ist
in der 13. KW nur am 26. März
von 10 bis 12 Uhr besetzt. Gerne
können Sie sich an emmausge-

meinde-lohmar@ekir.de wenden.
Dienstag 10 bis 12 Uhr, Mittwoch
15:30 bis 18 Uhr sowie Freitag
von 10 bis 12 Uhr,
Telefon: 02246/4375, Mail: emm-
ausgemeinde-lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara
Brill-Pflümer, Telefon 02206-
852640, Pfarrer Oliver Bretschnei-
der, Telefon 02246-3049856 oder
Pfarrerin Anke Rauen,
Telefon 02246-9110230.
Mehr Informationen auf unserer
Webseite: wwwwwwwwwwwwwww.emmaus.emmaus.emmaus.emmaus.emmaus
gemeindelohmargemeindelohmargemeindelohmargemeindelohmargemeindelohmar.ekir.ekir.ekir.ekir.ekir.de.de.de.de.de
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Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Lohmar
Samstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. März
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonn-
tagvorabendmesse Familien-
messe mit besonderer Gestal-
tung für Familien der Erstkom-
munionkinder
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse
Sonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. März
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
mit Gebet für Maria und Peter
Fuhl und Schwester Ruth (JG),
Eheleute Josef und Resi Kreu-
zer, Sophi Kremser, sowie Le-
bende und Verstorbene der Fa-
milien Fuhl und Kremser
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit
Gebet für Susanne und Peter
Hennekeuser (JG), Heinrich Hen-
nekeuser (JG), Christa Tritz und
Gertrud und Peter Tritz sowie
Maria und Heinrich Leuffen und
Familie Pohl

10.30 Uhr - Neuhonrath
Hl. Messe
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe Fa-
milienmesse mit besonderer Ge-
staltung für Familien der Erst-
kommunionkinder
Dienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. März
7.50 Uhr - Lohmar Ökum. Schul-
gottesdienst der 3. Klassen GGS
Waldschule
15 Uhr - Birk Kreuzweg-Medita-
tionen
Mittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. März
8.20 Uhr - Birk Schulgottesdienst
der 4. Klassen der GGS Birk
17.15 Uhr - Lohmar Kreuzweg-
Meditation
18 Uhr - Lohmar Abendmesse
Donnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. März
9 Uhr - Lohmar Morgenlob in der
Fastenzeit
18 Uhr - Neuhonrath Abend-
messe
Freitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. März
10 Uhr - Lohmar Messe im Ev.

Altenheim und Krankenkommu-
nion
17 Uhr - Neuhonrath Kreuzweg-
Meditationen
18 Uhr - Birk Abendmesse
19.30 Uhr - Wahlscheid Ökume-
nische Passionsandacht
20 Uhr - Heide Meditation
Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntag-
vorabendmesse
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit

18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse mit Gebet für Tobias
Reuter (JG)
Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se; musikalische Gestaltung
Kammerorchester Camerata am
Heilsbrunnen/Leitung Dr. Stefan
Kames
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe mit
Gebet für Raimund Schüller

Evangelische Emmaus-Gemeinde Lohmar Bezirk Birk
Wochenplan
Sonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. März
Lohmar: 10 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl und Kirchkaffee - Pfar-
rerin Anke Rauen
Für eine Mitfahrgelegenheit mel-
den Sie sich bitte bis donnerstags
12 Uhr im Gemeindebüro in Birk.
11 Uhr - Kindersachenflohmarkt
der Kita Regenbogenhaus
(Schwangerschaftskleidung, Kin-
derkleidung, Spielzeug)
Dienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. März
9 Uhr - Zwergennest
Mittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. März
8:20 Uhr - Schulgottesdienst GGS
Birk
14 Uhr - Musik mit Kindern - ele-

mentarer Musikunterricht
Lohmar: 19 Uhr - Passionsandacht
- Pfarrer Oliver Bretschneider
Donnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. März
9 Uhr - Zwergennest
Freitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. März
9 Uhr - Zwergennest
14 Uhr - ökumenischer Einkaufs-
dienst für Seniorinnen und Senio-
ren
Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
10 Uhr - Kirche kunterbunt für Kin-
der im Alter von 6 bis 10 Jahren
Anmeldung unter
annika.stengel@ekir.de
15 Uhr - Taufgottesdienst - Pfarrer
Oliver Bretschneider

Honrath: 18 Uhr - Taizé-Gottes-
dienst - Pfarrerin Barbara Brill-
Pflümer, vorab ab 14:30 Uhr Work-
shop im Peter-Lemmer-Haus un-
ter der Leitung von Wolfgang Rei-
sert
Sonntag, 30 MärzSonntag, 30 MärzSonntag, 30 MärzSonntag, 30 MärzSonntag, 30 März
Honrath: 11 und 15 Uhr - Konzert
der Jungen Philharmonie Köln
Die Südwind-Ausstellung „Der
Freiheit so fern - Kinder- und
Zwangsarbeit im 21. Jahrhundert“
kann vom 21. bis 30. März in der
Ev. St. Bartholomäus-Kirche in
Wahlscheid besichtigt werden.
Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-
büros Birkbüros Birkbüros Birkbüros Birkbüros Birk

montags von 15.30 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10
bis 12 Uhr
Telefon: 02246/3424, Mail: emm-
ausgemeinde-lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
Telefon 02206-852640, Pfarrer
Oliver Bretschneider, Telefon
02246-3049856 oder Pfarrerin
Anke Rauen, Telefon 02246-
9110230.
Mehr Informationen auf unserer
Website:
www.emmausgemeinde
lohmar.ekir.de
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Hier findet der Regen seinen Weg
Flächen wieder entsiegeln mit versickerungsfähigen Betonpflastersteinen

Nachhaltig geplant und gebaut: Versickerungsfähige Pflasterbefestigungen tragen zu einem besserenNachhaltig geplant und gebaut: Versickerungsfähige Pflasterbefestigungen tragen zu einem besserenNachhaltig geplant und gebaut: Versickerungsfähige Pflasterbefestigungen tragen zu einem besserenNachhaltig geplant und gebaut: Versickerungsfähige Pflasterbefestigungen tragen zu einem besserenNachhaltig geplant und gebaut: Versickerungsfähige Pflasterbefestigungen tragen zu einem besseren
Regenwassermanagement in Siedlungsbereichen bei. Foto: DJD/betonstein.orgRegenwassermanagement in Siedlungsbereichen bei. Foto: DJD/betonstein.orgRegenwassermanagement in Siedlungsbereichen bei. Foto: DJD/betonstein.orgRegenwassermanagement in Siedlungsbereichen bei. Foto: DJD/betonstein.orgRegenwassermanagement in Siedlungsbereichen bei. Foto: DJD/betonstein.org

Die starke Flächenversiegelung
in Deutschland bereitet zuneh-
mend Sorge. Der Grund: Da der
Anteil bebauter Bereiche konti-
nuierlich wächst, können Nie-
derschläge nicht mehr ungehin-
dert ins Erdreich versickern.
Wenn es jedoch zu einem Stark-

regen kommt, muss die Kanali-
sation in kurzer Zeit enorme Ab-
flussmengen aufnehmen - und
ist damit häufig überfordert. Es
drohen Überflutungen. Da eine
beliebige Erweiterung der Ka-
nalnetze aus verschiedenen
Gründen vielerorts nicht mach-

bar ist, sind andere Lösungen
gefragt. Ein möglicher Weg ist
es, Flächen in urbanen Sied-
lungsbereichen wieder zu ent-
siegeln und somit den Kreislauf
aus Niederschlag, Versickerung
und Verdunstung zu unterstüt-
zen.

Betonsteine für entsiegelte Flä-Betonsteine für entsiegelte Flä-Betonsteine für entsiegelte Flä-Betonsteine für entsiegelte Flä-Betonsteine für entsiegelte Flä-
chenchenchenchenchen
Bei der Entsiegelung von Flächen
können bereits einfache Maßnah-
men einen Unterschied bewirken.
Dazu können auch private Hausei-
gentümer beitragen - beispiels-
weise, wenn sie Einfahrten, Pkw-
Stellplätze, Terrassen und andere
Bereiche nicht versiegeln, sondern
dem Regenwasser einen Weg ins
Erdreich ermöglichen. Dazu eig-
nen sich versickerungsfähige Pflas-
terbefestigungen aus Beton, sagt
Dietmar Ulonska, Geschäftsführer
des Betonverbandes Straße, Land-
schaft, Garten (SLG): „Dabei han-
delt es sich um ein zeitgemäßes,
technisch ausgereiftes Element ei-
ner dezentralen Regenwasserbe-
wirtschaftung in Siedlungsgebie-
ten.“ Selbst wenn aufgrund der Bo-
denstruktur keine Versickerung des
Regenwassers in tiefere Boden-
schichten oder bis ins Grundwas-
ser möglich ist, können diese
Pflasterflächen zu einer Entlastung
der Kanalisation, insbesondere bei
Starkregenereignissen, beitragen.
Nachhaltige Gestaltung mit Be-Nachhaltige Gestaltung mit Be-Nachhaltige Gestaltung mit Be-Nachhaltige Gestaltung mit Be-Nachhaltige Gestaltung mit Be-
tontontontonton
Zusätzlich zu den ökologischen
Vorteilen sind versickerungsfähi-
ge Pflasterbefestigungen auch fi-
nanziell lohnend. Denn zahlrei-
che Kommunen sind dazu über-
gegangen, die Abwassergebühr
gesplittet zu berechnen. Dabei
berücksichtigen sie, ob Flächen
rund ums Haus die Niederschläge
versickern lassen. Neben Nach-
lässen bei den Abwassergebüh-
ren gewähren einige Kommunen
auch finanzielle Zuschüsse, wenn
Immobilienbesitzer vorhandene
Bereiche wieder entsiegeln.
Unter www.betonstein.org etwa
gibt es weitere Informationen zu
versickerungsfähigen Pflasterstei-
nen. Doch nicht nur in dieser Hin-
sicht ist Betonstein nachhaltig:
Die dezentrale Fertigung mit kur-
zen Transportwegen, die Langle-
bigkeit sowie ein hoher Recyc-
linganteil machen das Baumate-
rial ökologisch attraktiv. Zudem
bietet es vielfältige Möglichkei-
ten für die Gestaltung des Gar-
tens, von der Pflasterung über Tro-
ckenmauern bis hin zur Pflanzele-
menten. (DJD)
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Eine klare Sache
Glas im Innenausbau verleiht Räumen eine
transparente, helle Atmosphäre

Beim Werkstoff Glas dürften die
meisten zunächst an Fenster, Haus-
türen und somit an das äußere
Erscheinungsbild des Eigenheims
denken. Doch auch im Inneren kann
das Material besondere architek-
tonische Akzente setzen. Mit viel-
seitigen Einsatzmöglichkeiten im
Innenausbau bringt Glas viel Ta-
geslicht und Weite ins Zuhause.
Ob als Balustrade im Eingangsbe-
reich und Treppenhaus, als Raum-
teiler, Duschwand oder als Design-
element: Vielseitige Anwendungen
verleihen Räumen einen transpa-
renten und modernen Stil. Doch
wie lässt sich das Material ästhe-
tisch und funktional gekonnt nut-
zen?
Mehr Leichtigkeit fürs ZuhauseMehr Leichtigkeit fürs ZuhauseMehr Leichtigkeit fürs ZuhauseMehr Leichtigkeit fürs ZuhauseMehr Leichtigkeit fürs Zuhause
Eine offene, lichtdurchflutete At-
mosphäre fördert das Wohlfühlen.
Mit Glas wirkt jeder Raum nicht
nur heller und freundlicher, son-
dern wird gleichzeitig optisch ver-
größert. Ein Vorteil des Materi-
als: Fachbetriebe können Trenn-
wände, Schiebeelemente oder

Treppen ganz nach eigenen Wün-
schen planen und bauen. Eine
Galerie zum Beispiel erhält mit
einem Glasgeländer und durch-
sichtigen Brüstungen ein
besonders elegantes Erschei-
nungsbild. „Transparente Treppen
scheinen förmlich im Raum zu
schweben. Auch eine gläserne
Balustrade stellt einen attrakti-
ven Blickfang dar“, sagt Stefan
Wolter, technischer Leiter von
Uniglas. Für das notwendige Maß
an Sicherheit sorgen dabei Ge-
länder mit einer zuverlässigen
Absturzsicherung sowie die Aus-
führung in bruchsicherem Ver-
bundsicherheitsglas. Fachbetrie-
be vor Ort können Inspirationen
geben und zu den verschiedenen
Möglichkeiten bei Neubau und
Modernisierung beraten. Unter
www.uniglas.de etwa finden sich
Ansprechpartner sowie weitere
Tipps für die eigene Planung.
Stilvolle Hygiene im BadStilvolle Hygiene im BadStilvolle Hygiene im BadStilvolle Hygiene im BadStilvolle Hygiene im Bad
Ein klares Statement setzen
Hausbesitzer mit dem Werkstoff

Wohnen mit Durchblick: Glas ist aus der modernen Architektur nichtWohnen mit Durchblick: Glas ist aus der modernen Architektur nichtWohnen mit Durchblick: Glas ist aus der modernen Architektur nichtWohnen mit Durchblick: Glas ist aus der modernen Architektur nichtWohnen mit Durchblick: Glas ist aus der modernen Architektur nicht
wegzudenken - auch als Gestaltungsmittel im Innenausbau. Foto: DJD/wegzudenken - auch als Gestaltungsmittel im Innenausbau. Foto: DJD/wegzudenken - auch als Gestaltungsmittel im Innenausbau. Foto: DJD/wegzudenken - auch als Gestaltungsmittel im Innenausbau. Foto: DJD/wegzudenken - auch als Gestaltungsmittel im Innenausbau. Foto: DJD/
Uniglas/J. SpecklinUniglas/J. SpecklinUniglas/J. SpecklinUniglas/J. SpecklinUniglas/J. Specklin

auch im modernen Wellnessbad.
Hochwertige Ganzglasduschen
zum Beispiel verbinden Ästhe-
tik mit hoher Funktionalität so-
wie hygienischen Vorteilen. Sie
lassen sich einfach reinigen und
behalten dauerhaft ihr attrakti-
ves Erscheinungsbild. In der Kü-
che wiederum kann Glas als be-
druckte Rückwand oder als
leicht zu reinigende Arbeitsplat-

te dienen. Und nicht in jedem
Fall muss das Material komplett
durchsichtig sein: Lackierungen,
Sandstrahlungen und Ornamen-
te ermöglichen Designs ganz
nach eigenem Geschmack. Glas-
schiebetüren, Glasrückwände
und Raumteiler lassen sich zum
Beispiel auch mit einem persön-
lichen Fotomotiv bedrucken.
(DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 28. März 2025Freitag, 28. März 2025Freitag, 28. März 2025Freitag, 28. März 2025Freitag, 28. März 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.03.2025 um 10 Uhr24.03.2025 um 10 Uhr24.03.2025 um 10 Uhr24.03.2025 um 10 Uhr24.03.2025 um 10 Uhr
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Wir suchen Dich!

Mehr auf unserer Homepage unter: 

www.wvg-sanktaugustin.de/karriere

Scannen Sie den QR-Code und erfahren 

Sie alle Details. Jetzt bewerben!

Technische Führungskraft 
Assistenz der Geschäftsführung 
Sachbearbeiter Finanzbuchhaltung
Anlagenmechaniker  (w/m/d)
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Direkter Draht zum Kunden
Im Direktvertrieb bieten sich vielfältige Karrierechancen mit hoher
Flexibilität

Jederzeit nah beim Kunden: Neben der persönlichen Beratung gewinnen digitale Formate, virtuelle Verkaufs-Jederzeit nah beim Kunden: Neben der persönlichen Beratung gewinnen digitale Formate, virtuelle Verkaufs-Jederzeit nah beim Kunden: Neben der persönlichen Beratung gewinnen digitale Formate, virtuelle Verkaufs-Jederzeit nah beim Kunden: Neben der persönlichen Beratung gewinnen digitale Formate, virtuelle Verkaufs-Jederzeit nah beim Kunden: Neben der persönlichen Beratung gewinnen digitale Formate, virtuelle Verkaufs-
partys oder Video-Tutorials im Direktvertrieb stark an Bedeutung. Foto: DJD/Direktvertrieb.de/Getty Images/partys oder Video-Tutorials im Direktvertrieb stark an Bedeutung. Foto: DJD/Direktvertrieb.de/Getty Images/partys oder Video-Tutorials im Direktvertrieb stark an Bedeutung. Foto: DJD/Direktvertrieb.de/Getty Images/partys oder Video-Tutorials im Direktvertrieb stark an Bedeutung. Foto: DJD/Direktvertrieb.de/Getty Images/partys oder Video-Tutorials im Direktvertrieb stark an Bedeutung. Foto: DJD/Direktvertrieb.de/Getty Images/
PixelVistaPixelVistaPixelVistaPixelVistaPixelVista

Der eigene Chef oder die eigene
Chefin sein, sich die Arbeitszeit
flexibel einteilen und dabei direkt
vom Erfolg finanziell profitieren:
Was für viele nach Wunschden-
ken klingt, ist für über 910.000
Menschen die tägliche Realität.
Sie sind im Direktvertrieb tätig
und haben häufig ihre Begeiste-
rung für ein bestimmtes Produkt
zum Beruf gemacht. Die Branche
wächst weiter und bietet damit
attraktive Perspektiven, auch als
Nebenerwerb beispielsweise für
Studierende.
Der persönliche Kontakt steht imDer persönliche Kontakt steht imDer persönliche Kontakt steht imDer persönliche Kontakt steht imDer persönliche Kontakt steht im
Mittelpunkt - auch virtuellMittelpunkt - auch virtuellMittelpunkt - auch virtuellMittelpunkt - auch virtuellMittelpunkt - auch virtuell
Egal, ob Kosmetik, Kleidung,
Schmuck oder Küchengeräte:
Kunden schätzen augenscheinlich
die Möglichkeit, Dinge in aller
Ruhe zuhause auszuprobieren,
Fragen stellen zu können und sich
individuell beraten zu lassen.
Denn 2023 sind die Umsätze bei
den Mitgliedern des Bundesver-
bandes Direktvertrieb Deutsch-
land e.V. (BDD) deutlich um sie-
ben Prozent im Vergleich zum Vor-
jahr gestiegen. „Damit wird der
Trend der letzten Dekade bestä-
tigt, der ein konstantes Wachs-
tum der Branche ausweist“, schil-
dert die BDD-Vorstandsvorsitzen-
de Elke Kopp. Dabei sei gleich-

zeitig ein Wandel spürbar: Neben
der Beratung in den vier Wänden
des Kunden und der Kundin ge-
winnen digitale Formate, virtuel-
le Verkaufspartys oder Video-Tu-
torials stark an Bedeutung. „Mit
einer jüngeren Generation an Ver-
triebspartnern und -partnerinnen
werden Möglichkeiten der Digi-
talisierung wie Videocalls oder
soziale Medien intensiver ge-
nutzt, doch am Ende zählt stets
die direkte persönliche Verbin-
dung zu den Kunden“, sagt Elke
Kopp weiter.
Flexible Flexible Flexible Flexible Flexible TätigkTätigkTätigkTätigkTätigkeit als Zusatzvereit als Zusatzvereit als Zusatzvereit als Zusatzvereit als Zusatzver-----
dienst oder für Studierendedienst oder für Studierendedienst oder für Studierendedienst oder für Studierendedienst oder für Studierende
Nach Angaben des Bundesver-
bands Direktvertrieb Deutschland
ist auch zu beobachten, dass die
Kinder erfahrener Vertriebspart-
ner oder -partnerinnen mit ins
Familiengeschäft einsteigen - zum
Beispiel als attraktiver Nebener-
werb während des Studiums.
Schließlich bietet die Tätigkeit alle
Freiheiten, sich Arbeitszeiten und
-umfang flexibel einzuteilen. Da-
her ist der Direktvertrieb auch als
Zusatzverdienst oder zum Wieder-
einstieg nach einer Kinderpause
beliebt. Unter
www.direktvertrieb.de etwa fin-
den sich weitere Informationen
zur Branche sowie den vielfälti-

gen Einstiegs- und Aufstiegschan-
cen. Umfassende Schulungen er-
leichtern den Start, der denkbar
einfach möglich ist.
Denn Mitgliedsunternehmen des
Bundesverbands Direktvertrieb
Deutschland bekennen sich in ei-
ner Selbstverpflichtung zu ein-
heitlichen Standards. Unter an-
derem garantieren sie, nicht ver-
kaufte Waren zurückzunehmen,
sodass neue Vertriebspartner oder
-partnerinnen keine nennenswer-
ten finanzielle Risiken eingehen.
(DJD)
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